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Altersjubilare
01.05. Herr Friedrich Treiber, 
 Ahornstr. 1 95 Jahre
02.05. Frau Lieselotte Schaupp geb. Wacker, 
 Gladiolenweg 2 75 Jahre
02.05. Frau Lieselotte Maurer geb. Maurer, 
 Adolf-Bensinger-Str. 20 91 Jahre
02.05. Frau Katharina Gredel geb. Fuchs, 
 Falkenstr. 1 79 Jahre
02.05. Herr Hermann Müller, 
 Hofstr. 24 80 Jahre
03.05.  Frau Amelia Bercero Perez,
 Heidelberger Str. 22 75 Jahre
03.05. Frau Zitta Linke geb. Macha, 
 Lilienweg 2 79 Jahre
03.05. Herr Dr. Lothar Epp, 
 Lortzingstr. 10 80 Jahre
03.05. Herr Werner Schimmele, 
 Wilhelmstr. 29 82 Jahre
03.05. Frau Frieda Nietschke geb. Vogel, 
 Mannheimer Landstr. 25 91 Jahre
03.05. Frau Hannelore Sieberling geb. Gerach,
 Lindenstr. 16 81 Jahre
03.05. Frau Margarete Geisler geb. Schinkel, 
 Sperberweg 2 90 Jahre
04.05. Herr Helmut Göring,
 Schiffstr. 6 83 Jahre
05.05. Frau Anna Schenk geb. Becker, 
 Schwabenweg 5 76 Jahre
05.05. Frau Waltraud Meyer geb. Falk,
 Bahnhofstr. 12 79 Jahre
05.05. Frau Paulette Kolb geb. Caru, 
 Bismarckstr. 41 84 Jahre
06.05. Herr Walter Stezaly, 
 Germaniastr. 7 A 77 Jahre
06.05. Frau Lisa Feißt geb. Bruhn,
 Mannheimer Landstr. 23 89 Jahre

06.05. Herr Claus Obst,
 Nibelungenstr. 1 76 Jahre
06.05. Herr Walter Fuchs, 
 Falkenstr. 17 82 Jahre
07.05. Herr Theodor Büchner, 
 Anton-Bruckner-Str. 30 80 Jahre
07.05. Frau Erika Alsfeld geb. Kurzrock, 
 Alter Bäumelweg 1 85 Jahre
07.05.  Frau Anneliese Swojanowsky geb. Erl, 
 Mannheimer Landstr. 23 86 Jahre
07.05. Frau Klara Schwinn geb. Lyko, 
 Görngasse 6 89 Jahre
07.05. Frau Anneliese Bachthaler geb. Kärcher, 
 Finkenstr. 3 75 Jahre
07.05.  Frau Brigitte Heid geb. Stoltze, 
 Hardtstr. 21 76 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Troll
In zwei Vorstellungen begeisterten alle Kindergartenkinder im 
Alter zwischen zwei und sechs Jahren die Besucher im jeweils 
vollbesetzten katholischen Pfarrzentrum. Frei nach dem Bilderbuch 
„Der kleine Troll“ wurde vor einem fantasievollen von den Kindern 
selbst angemalten Bühnenbild gespielt, getanzt, gesungen und 
musiziert. Der freche kleine Troll, der zunächst die Tiere geärgert 

Endergebnis der Jugendgemeinderatswahl 2010
Wahlberechtigte: 1.132
Wähler:    174
 ungültig  gültig
Stimmzettel:      2     172
Einzelstimmen:  325  1.739

Wahlbeteiligung: 15,37 %

 01 Klein, Carolin  218 Gewählt
 02 Frank, Annika  160 Gewählt
 03  Megerle, Matthias  152 Gewählt
 04  Neuendorf, Karl-Heinz  137 Gewählt
 05  Stein, Dominique  103 Gewählt
 06  Ganz, Selina   92 Gewählt
 07  Renkert, Katja 89   89 Gewählt
 08  Broich, Alexander   85 Gewählt
 09  Riese, Carolin   85 Gewählt
 10  Teske, Maurizio   85 Gewählt
 11  Doumpas, Evangelios   83 Gewählt
 12  Linke, Michelle   75 Gewählt
  Singer, Marina   73 Ersatzkandidat
  Schröder, Maximilian   69 Ersatzkandidat
  Kolb, Thomas   53 Ersatzkandidat
  Arnold, Melina   50 Ersatzkandidat
  Keller, Lorena-Jasmin   48 Ersatzkandidat
  Franz, Janina   42 Ersatzkandidat
  Frank, Constantin   40 Ersatzkandidat
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hatte, wurde von seinen Eltern auf Wanderschaft geschickt. Dabei 
traf er viele fabelhafte Wesen, die ihm vom großen Zottel erzähl-
ten. Der kleine Troll befreit mutig den von Flöhen geplagten und 
einsam in einer Höhle hausenden Zottel und nimmt ihn als Freund 
mit ins Trollland. Vor und nach den Aufführungen bot ein von 
den Eltern gespendetes Kuchen-/Torten- und Imbissbuffet lecke-
re Köstlichkeiten. Bei schönstem Sommerwetter wurde vor dem 
Pfarrzentrum auf Sitzgarnituren noch gemütlich beieinander geses-
sen. Allen Helfern, Spendern und Mitwirkenden gilt ein herzliches 
Dankeschön. 

Jugendgemeinderat, Junge Union und Grüne Liste Brühl 
organisieren den ersten  Dreck-Weg-Tag in Brühl
Am 8. Mai 2010, 16.00 -19.00 Uhr ist kollektives Mülleinsammeln 
angesagt.
Dem erfolgreichen Beispiel der umliegenden Gemeinden folgend, 
soll auch an den Brühler Ortseingängen und am Rhein der Dreck 
beseitigt werden, denn Sauberkeit ist Lebensqualität.
Eine breite Unterstützung seitens der Vereine und Bürger wäre gern 
gesehen.
Freiwillige können sich schriftlich oder telefonisch melden unter 
annika.frank@gmx.org. bzw. 06202 / 970909.
Treffpunkt ist 16.00 Uhr an der Kollerfähre.
Zum Ende der Sammelaktion laden die Organisatoren zu einem 
gemeinsamen Vesper ins Jugendhaus, Rennerswald 1, ein.
Für die Helferinnen und Helfer erforderlich sind Handschuhe, wet-
terfeste Kleidung und festes Schuhwerk. Bei eventuellem Dauerre-
gen fällt die Putzaktion aus und wird auf einen späteren Zeitpunkt 
gelegt.

 

Mit neuer Kioskpächterin und einheitlichen 
Öffnungszeiten in die Freibad-Saison 2010
Saisoneröffnung am 1. Mai um 9 Uhr

Gleich mit zwei Feiertagen beginnt die neue Saison im Brühler 
Freibad. Wie seit einigen Jahren schon öffnen sich die Tore am 
Schrankenbuckel am 1. Mai, der dieses Jahr auf einen Samstag 
fällt, so dass auch der zweite Öffnungstag arbeitsfrei ist. In 
dem Bad wird weiterhin der großzügige Standard mit großem 
Kinderbereich, mit beheiztem Wasser in zwei Becken und kos-
tenlosen Warmduschen im Sanitärbereich geboten.
Neu ist Pächterin Britta Fassner, die im Moment noch ihr 
Kiosk aufbaut, und ab 1. Mai ein erweitertes kulinarisches 
Angebot während der Öffnungszeit bieten möchte. Mit einem 
Eröffnungs-Kaffee für die Erwachsenen und einem kleinen Eis 
für die Kinder will sie den ersten Öffnungstag ihres Kiosks 
feiern.
Geöffnet wird jetzt während der gesamten Saison einheitlich 
um 9 Uhr, geschlossen wird im Mai und September um 19 
Uhr, von Juni bis August erst um 20 Uhr, bei Regenwetter 
kann (früher) geschlossen werden und an besonders heißen 
Tagen kann auch länger offen bleiben. Die Besucher werden 
an diesen Tagen mittels Aushang und Durchsagen auf die ver-
längerten Öffnungszeiten hingewiesen.
Zur Wohlfühlatmosphäre im Freibad der Gemeinde Brühl 
wird auch das Gastspiel des bekannten Trainers Robert Jurlina 
beitragen, der für den Fitnesspark Pfi tzenmeier arbeitet und 
ein „Special“ für die Gäste und seine „Schüler“ am 13. Juni 
anbieten wird.
Die Verantwortlichen des Brühler Freibades um Betriebsleiter 
Bruno Montag stehen schon in den Startlöchern. Montag hat 
in mühevoller Arbeit und mit viel Liebe fürs Detail mit seinem 
Team das Bad auf Vordermann gebracht. Nun ist man bestens 
gerüstet und freut sich auf den Saisonbeginn am 1. Mai sowie 
die hoffentlich zahlreichen Gäste aus nah und fern.
Park- und Abstellplätze sowohl für Fahrzeuge als auch für 
Radfahrer, stehen direkt am Freibad sowie am Schul- und 
Sportzentrum (beim Hallenbad) in ausreichender Anzahl zur 
Verfügung. Wer sich vorher schon mal im Schwimmbad 
umschauen möchte, kann dies auf den Bildern unter www.
freibad.bruehl-baden.de tun und erfährt dort auch alles, was 
angeboten wird. Telefonisch erreichbar ist das Freibad unter 
06202-71103 und im Rathaus steht für Rückfragen Dirk Faul-
haber unter 06202-2003-26 zur Verfügung
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Agentur für Arbeit 
Unterstützung des Berufseinstiegs
Das Semesterprogramm des Hochschulteams der Agentur für 
Arbeit Mannheim ist erschienen
Diese Broschüre enthält eine Vielzahl hilfreicher Angebote zum 
Berufsstart für alle Studierenden und Absolventen der Mannheimer 
Hochschulen und der Universität.
Schwerpunkte sind Vortragsangebote zu berufl ichen Themen, zu 
Arbeitsmöglichkeiten bei internationalen Organisationen und zur 
Stellensuche. Zum wichtigen Themenkomplex „Bewerbung und 
Vorstellungsgespräch“ gibt es eine sechsteilige Workshopreihe mit 
abschließendem Assessment-Center-Training.
So werden Studierende und Absolventen optimal auf den beruf-
lichen Einstieg vorbereitet. Angebote zum Bewerbungsunterla-
gencheck sowie Beratung bei Studiengangwechsel oder Studien-
abbruch runden das Angebot des Hochschulteams ab. Weiterer 
Bestandteil des Semesterprogramms sind Hinweise zu wichtigen 
Recruitingmessen sowie zusätzliche Angebote der Agentur für 
Arbeit und ihrer Partner.
Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist kostenfrei. Das Semes-
terprogramm liegt in den Hochschulen aus und kann als pdf-Datei 
unter folgender Adresse heruntergeladen werden: 
www.arbeitsagentur.de/Mannheim - Veranstaltungen vor Ort - 
Semesterprogramm

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Am Montag, 3. Mai:
Landratsamt und alle Außenstellen mittags geschlossen!

Am Montag, 3. Mai, führt das Landratsamt des Rhein-Neckar-
Kreises eine Perso nalversamm lung durch. Aus diesem Grund sind 
alle Dienststellen des Kreises einschließlich der Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörden ab 12.00 Uhr geschlossen:
- Heidelberg
Kurfürstenanlage 38-40 (Landratsamt-Hauptgebäude)
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude)
Bergheimer Straße 104 (Vermessungsamt)
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt)
- Ladenburg:
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und Katastro-
phenschutz)
- Neckargemünd: 
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt, Sozial- und Jugendamt)
- Sinsheim: 
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- und 
Führerscheinbehörde) 
General-Sigel-Str. 12 (Amt für Landwirtschaft und Naturschutz)
Werderstraße 14 (Amt für Flurneuordnung)
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Zum Friedhof 1 (Vermessungsamt)
- Weinheim: 
Wormser Str. 28 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörde)

- Wiesloch: 
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulas-
sungs- und Führerscheinbehörde)
- sowie die Straßenmeistereien in Neckarbischofsheim und Wies-
loch.

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/Mai 2010
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf sind rund um 
die Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
2Rad-Behälter, Sperrmüll/Altholz, Elektroschrott/Schrott und 
Glasboxen

Rest und Biomüll 12./27.
Grüne Tonne 05./19.
Sperrmüll/Altholz * 05./19.
Glasbox 12.
Grünschnitt * 12./27.

* = Auf Abruf

Wichtig: Die Sammeltermine für Elektrogeräte und Schrott werden 
Ihnen nach Anmeldung individuell schriftlich oder telefonisch 
mitgeteilt.

Gebrauchte Spielsachen sammeln für bedürftige Kinder
AVR unterstützt Arbeitslosenprojekt Toys Company
Bereits seit Anfang letzten Jahres unterstützt die AVR-Abfallver-
wertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH das Arbeits-
losenprojekt Toys Company. In dieser „Spielzeugfabrik“ werden 
alte Spielsachen repariert, gereinigt und wieder an Kinder weiter-
gegeben.
Im Rhein-Neckar-Kreis wurden hierzu über 40 Sammelstellen 
eingerichtet, bei denen man gebrauchte Spielsachen abgeben kann. 
Die Spielzeugspenden werden dann von der Toys Company oder 
auch teilweise von der AVR eingesammelt und nach Edingen-
Neckarhausen in die Zentrale der Toys Company gebracht. Dort 
kümmern sich Langzeitarbeitslose um die Aufbereitung der Spiel-
sachen. Alles wird gesichtet, gewaschen und gegebenenfalls repa-
riert. Dann werden die Sachen alle schön - wie in einem Spielwa-
renkaufhaus -in die Regale gesetzt, wo sie auf die Weitergabe an 
andere Kinder warten.
Da die Menge an Spielsachen mittlerweile fast die räumlichen 
Kapazitäten der Toys Company sprengt, möchte die Organisation 
gerne die Zusammenarbeit mit Kindergärten, Heimen, Schulen, 
Krankenhäusern und sonstigen Einrichtungen für Kinder weiter 
ausbauen. Alle Spielsachen werden kostenlos und unbürokratisch 
abgegeben. In der Regel genügt ein Nachweis über die Beschäfti-
gung bei einer sozialen Einrichtung. Die Spielsachen können dann 
sofort im Lager in Edingen-Neckarhausen ausgesucht und gleich 
mitgenommen werden.
Auch Privatpersonen können in den Genuss der kostenlosen Spiel-
sachen kommen, hier reicht die Vorlage eines Bedürftigkeitsnach-
weises, z.B. einen Hartz-4-Bescheid.
Das Angebot reicht von Barbie-Puppen mit Zubehör über Spiele, 
Bücher, Roller-Blades, Matchbox-Autos, Ballspiele fürs Freie, 
Puppenhäuser und alles was Kindern Freude macht.
Interessierte können gerne mit der Toys Company telefonisch in 
Kontakt treten unter der Nummer 0621/48179856.
Spielzeugspenden können im Rathaus Brühl abgegeben werden!

Samstag, 01.05., 
Vorabend vom 5. Sonntag der Osterzeit
Ketsch 14:00 Trauung mit Pfarrer Sauer
   Brautpaar Stephan Ehlert und Bianca 

Schmitt
St. Michel 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 02.05., 5. Sonntag Der Osterzeit
Apostelgesch. 14,21b-27 – Offenbarung 21,1-5a – Johannes 
13,31-33a.34-35
St. Michael 10:00 Konfi rmation
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Feier der Jubelkommunion
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
 11:30 Krabbelgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 18:00 Maiandacht mit Frau Gaß

Montag, 03.05.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Dienstag, 04.05.
Ketsch 17:00 Maiandacht mit der kfd Ketsch
 17:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Probe der Erstkommunikanten

Mittwoch, 05.05. 
Pro Seniore Heim 10:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier
Sen. Heim Ketsch 10:30 Wortgottesdienst mit Herrn M. Rey 
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier 
Hl. Schutzengel 13:00 Rosenkranz
 13:30  Hl. Messe für Ältere mit Pfarrer 

Sauer

Donnerstag, 06.05.
Ketsch 14:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Seniorenwerk
Kriegerkapelle 
Brühl 18:00 Maiandacht mit der kfd Brühl

Freitag, 07.05.
Ketsch 16:00  Maiandacht mit dem Kindergarten 

St. Bernhard
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 08.05.,
Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit
Hl. Schutzengel 12:00 Trauung mit Pfarrer Sauer
   Brautpaar Max Zimmermann und Petra 

Sommer
Ketsch 14:00 Trauung mit Pfarrer Sauer
   Brautpaar Tilmann Schenk und Katrin 

Schilling
 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  HAUSKOMMUNION
   Türkollekte für das Müttergenesungs-

werk
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   mitgestaltet vom Kindergarten Regen-

bogen
- Lesen Sie weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 

505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  06222/56224

- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/9999966

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 01.05.2010 (Maifeiertag) und Sonntag, 
den 02.05.2010 von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA. Ingo Mursa, Oftersheim, Mannheimer Str. 27,
Telefon: 06202/53823
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:

Sa. 01.05.2010 (Maifeiertag): 
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202/270040
So. 02.05.2010:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202/71810
Mo. 03.05.2010:
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801
Di. 04.05.2010:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215
Mi. 05.05.2010:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/292040
Do. 06.05.2010:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202/703434
Fr. 07.05.2010:
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21, Tel. 06202/62821
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205/39500

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Sonntag, 09.05., 6. Sonntag Der Osterzeit 
Apostelgesch. 15,1-2.22-29 – Offenbarung 21,10-14.22-23 – 
Johannes 14.23-29
Hl. Schutzengel 10:00 Konfi rmation
Ketsch  10:00 Feier der Erstkommunion mit Pfarrer  
   Sauer 
   mitgestaltet von Konfrontation
  14:00 Tauffeier mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 16:00 Hl. Messe in polnischer Sprache mit   
   Pfarrer Banach
  18:00 Maiandacht mit Pfarrer Sauer

Anmeldung zur Erstkommunion 2011
In der Pfarrgemeinde Hl. Schutzengel Brühl feiern wir das Fest der 
Erstkommunion
Schutzengelkirche in Brühl: Sonntag, 01.05.2011
Michaelskirche in Rohrhof: Sonntag, 08.05.2011
Anmeldung der EK - Kinder: 
Samstag, 19.06.2010 10:00 Uhr Kirche St.Michael
Beachten Sie bitte, dass Termin und Ort der Anmeldung geändert 
wurden!!
Eltern und Kinder treffen sich zur Anmeldung zusammen mit 
Pfarrer Sauer und den Katechetinnen in der St. Michael-Kirche 
Rohrhof zum Gottesdienst. Eltern melden ihre Kinder im Anschluss 
an den Gottesdienst an. Pfarrer Sauer leitet die Vorbereitung der 
EK gemeinsam mit den Katechetinnen. Sie begleiten den Weg der 
EK - Kinder.
Bereits engagierte Katechetinnen der letzten Jahre und Eltern, die 
gerne als KatechetInnen die Kinder begleiten wollen, melden sich 
bitte bis zum 03.05.10 bei Pfarrer Sauer an: Tel. 7631 oder E-Mail 
pfarrer.walter.sauer@web.de.
Das Treffen der Katechetinnen fi ndet statt:
Dienstag, 18.05.10, um 19:30 Uhr im kath. Pfarramt, Kirchenstr. 
15 in Brühl.

27. Hungermarsch – 27. Juni 2010
„Oftersheim freut sich auf viele Teilnehmer“
Mitmenschen zum Mitmachen motivieren
Vor dem Hungermarsch steht traditionell das Nachdenken. Argu-
mente werden vorgetragen und geprüft: Eignen sie sich für die 
ständig neue Aufgabe, andere zum Mitmachen zu bewegen? Mit 
dieser Suche leitete Paul Scherer am vergangenen Montag im 
Oftersheimer Josefshaus das Treffen der Verantwortlichen ein.  
Kurt Gredel, Ketsch, sprach über die Erfolge und den Mut von 
Schwester Magna Pittig. Unterstützt von der Sebastiansgemeinde 
und einem Unternehmer zog sie eine ganze Mädchenschule mit 
Internat hoch. Ihre Schülerinnen tun es ihr nach, sie erzielen Spit-
zenergebnisse. Zugleich wagen ihre „Schwestern vom kostbaren 
Blut“ sich in den unruhigen Sudan, dessen Diktator Baschir am 
Gerichtshof für Menschenrechte angeklagt ist. Sie errichten dort 
ein Frauenzentrum, in dem es noch an allem fehlt. Ganz dringend 
brauchen sie einen Solar-Kühlschrank für Medikamente.
In Bamako, der Hauptstadt Malis, errichtet die Aktion „Kinderrech-
te Afrika“ eine Station für Mädchen, die vergewaltigt, schwanger 
und z.T. verstoßen wurden. Die werdenden Mütter verbringen dort, 
wie Gudrun Hemker, Schwetzingen, erläuterte, zwei bis vier Mona-
te. Sie bekommen ihr Kind, lernen, es zu pfl egen, gleichzeitig, zu 
lesen, zu schreiben und zu rechnen. Schließlich erwerben sie noch 
handwerkliche Fertigkeiten, die ihnen erlauben, sich und ihr Kind 
zu ernähren. Mit einer Grundausstattung für diese Arbeit werden 
sie entlassen.
Dass eigene Erfolge auch verpfl ichten, erlebt der Benediktinerabt 
Basil in Mviama/Tansania.
Vor Jahren hat er begonnen eine Grund- und Mittelschule aufzu-
bauen. Jetzt ist sie fertig – und völlig überlaufen. Also muss er 
sie erweitern. Seine Bitte um Hilfe stellte Otto Günther als Plank-
stadter Projekt vor.
Die Schutzengel- und St. Michaelsgemeinde Brühl und Rohrhof 
unterstützt auch 2010 den Einsatz Dr. Schnurrs, Schwanau, bei 
den Indianern Mittelamerika. Helmut Mehrer und Rainer Knapp 
trugen noch einen weiteren Wunsch vor: Die durch das Erdbeben 
zerstörte Schule der „Kleinen Schwestern“ in einem Slumviertel 
von Port-au-Prince, Haiti, muss wiederaufgebaut werden. Sie ist für 
die Kinder der einzige Weg aus dem Elend. Und mit ihren Lehrern 

schaffen es die Nonnen, trotz miserabler Bedingungen 90% ihrer 
Schüler zu einem erfolgreichen Abschluss zu führen.
Die energische und konsequente Arbeit der Mannschaft Schwester 
Claudias in Klerksdoorp, Südafrika, ist so überzeugend erfolgreich, 
dass die Oftersheimer sie auch in diesem Jahr fördern. Paul Sche-
rer beschrieb die Arbeit der „home based care givers“. Nach einer 
Grundausbildung in Krankenpfl ege, Hygiene und Schülerbetreu-
ung, werden sie mit Medikamenten und Putzmitteln ausgestattet. 
So versorgen sie nicht nur die Kranken, sondern halten auch die 
zusammenbrechenden Familien aufrecht.
Damit die Hungermarschierer Menschen in der 3. Welt helfen 
können, Bedürftigen beizustehen, brauchen sie am 27. Juni auch 
Mit-Akteure in Oftersheim. Im ökumenischen Geist wird Kirchen-
rat Wolfgang Burckhardt um 8 Uhr die 10-km-Marschierer und 
die Radler sowie um 8.45 Uhr den 5-km-Tross aussenden (vor der 
Kilianskirche). Vom allgemeinen Treffpunkt Grillhütte werden um 
10.15 Uhr, alle Gruppen gemeinsam in einer „Demo-Prozession“ 
zur Kilianskirche ziehen. Nach dem von Pfarrer Lovasz gefeierten 
Gottesdienst dürfen sich alle an dem leckeren Solidaritätsmahl und 
an Kaffee mit Kuchen laben. Schon heute freuen sich neben Klaus 
Meyer und seiner Mannschaft Marita Wimmer mit ihrer Frauenge-
meinschaft auf viele hungrige Marschierer.
sr

„Offener Treff am Sonntagnachmittag“
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag mit 
anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinander ins 
Gespräch kommen wollen, zum „Offenen Sonntagstreff“
am: Sonntag, den 2. Mai 2010
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu herz-
lich willkommen!
Auch wer nur einmal hereinschnuppern möchte, ist gerne gese-
hen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 
7632 oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593

Pfl egen Sie Angehörige? Möchten Sie mit anderen, die in der 
gleichen Situation sind, ins Gespräch kommen? Dann sind Sie 
herzlich willkommen bei „Atempause“
Ein Nachmittag für Pfl egende Angehörige
Am: Dienstag 4. Mai 2010
Von: 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl (Rollstuhlzugang)
Was Pfl egealltag wirklich bedeutet, wissen nur die, die ihn durch-
lebt haben oder noch drinstecken. Häusliche Pfl ege ist ein täglicher 
Balanceakt zwischen der Versorgung des/der Kranken und allen 
sonstigen Anforderungen und Beziehungen.
Als kleines Zeichen der Anerkennung dieses wertvollen und kräf-
tezehrenden Dienstes lädt der Sachausschuß „Caritas und Soziales“ 
alle Betroffenen zu einem Begegnungsnachmittag ein.
Bei Kaffee und Kuchen steht das Gespräch mit Menschen in ver-
gleichbaren Situationen im Vordergrund; dabei kann neue Kraft für 
Leib und Seele geschöpft werden.
Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bei der Pastoral-
referentin Frau Gaß, Telefon 7632 oder Frau Linsbauer, Telefon 
72171. Wer den zu pfl egenden Angehörigen mitbringen möchte, 
kann das gerne tun.

Einladung zum Ökumenischen Krabbelgottesdienst 
„Pfi ngsten“
Am: Sonntag 2. Mai 2010
Um: 11.30 Uhr
In: Katholische Kirche St. Sebastian Ketsch
Für Kleinkinder ab der Geburt mit Geschwistern, Eltern, Omas, 
Opas
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Sonntag, 02.05.
10:00 Uhr Konfi rmation mit Abendmahl in der Kath. Kirche 

St. Michael  Rohrhof, Bläserkreis wirkt mit (Maier/
Vesely)

Montag, 03.05.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
11:15 Uhr Ökum. Schulgottesdienst der Jahnschule  

(1.+2. Klasse) in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 04.05.
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den  

Jugendräumen des Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den  

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
19:00 Uhr Männerkreis: Stammtisch im „Dionysos“, Lessing-

straße
19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-

dezentrums
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Iran – spannen-

de Antike, ein  Land wie aus 1000 und eine Nacht, 
schwierige Gegenwart (Peter Laucks)

Mittwoch, 05.05.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Maier)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Probe der Konfi rmanden in der Kath. Schutzengel-

kirche Brühl
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 06.05.
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
19:30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Ökum. Bibelteilen im Kath. Pfarrhaus Brühl
Freitag, 07.05.
10:00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Gemein-

dezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen“ im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den  Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 08.05. 
15:00 Uhr Treffen alleinerziehender Mütter und Väter im 

Gemeindezentrum 
Sonntag, 09.05. 
10:00 Uhr Konfi rmation mit Abendmahl in der Kath. Schutzen-

gelkirche Brühl. InTakt wirkt mit (Maier/Vesely)

Benefi zkonzert zugunsten der Lebenshilfe
Am vergangenen Sonntag veranstaltete die Evangelische Kir-
chengemeinde Brühl mit dem Chor inTakt im Evangelischen 
Gemeindezentrum ein Benefi zkonzert zugunsten der Lebenshilfe 
für Menschen mit geistiger Behinderung – Region Schwetzingen-
Hockenheim e.V. In kürzester Zeit füllte sich das evangelische 
Gemeindezentrum trotz hochsommerlicher Witterung, so dass die 
vorbereitete Bestuhlung kaum ausreichte. Die über 20 Mitglieder 
des Chores zogen zunächst unter rhythmischen Klängen mitten 
durch das zahlreiche Publikum auf die Bühne, wo schon während 
der ersten Lieder die Begeisterung der Sängerinnen und Sänger 
deutlich wurde. 

Pfarrer Maier begrüßte die Anwesenden zum ersten alleinigen 
Konzerts von inTakt und freute sich insbesondere über die Präsenz 
zahlreicher behinderter und nichtbehinderter Menschen.
Auch die Brühlerin Sabine Vogt, die zum einen als Vorstandsmit-
glied die Lebenshilfe vertrat, zum anderen in Personalunion auch 
Nutzerin des Ambulanten Betreuten Wohnens in Oftersheim ist, 
brachte in bewegten Worten ihre Freude zum Ausdruck, dass der 
Chor den Erlös der Lebenshilfe zur Verfügung stellen wolle. Das 
Wort übernahm dann Frau Kristina Funke, die Geschäftsführerin 
der Lebenshilfe für die Region Schwetzingen – Hockenheim e.V. 
Sie betonte, dass zum Einzugsgebiet des Vereins 12 Gemeinden 
gehören, u.a. auch Brühl, die die vielfältigen Angebote in Anspruch 
nehmen können.
Nun folgte ein dichtes Programm, bei dem sich Lieder aus den 
Bereichen Gospel, Pop und Musical bis hin zu neuem geistlichem 
Liedgut in deutscher und englischer Sprache in rascher Abfolge 
abwechselten. Die musikalische Mischung war äußerst einfühlsam 
zusammengestellt, so dass es von Anfang an gelang, einerseits das 
Publikum bei den schnellen Rhythmen mitzureißen, andererseits 
es auch wieder zur Ruhe kommen zu lassen, dies war sicherlich 
mit ein Verdienst  der ausgezeichneten musikalischen Gestal-
tung von Tanja Mathias-Heintz aus Weinheim am E-Piano sowie 
den jugendlichen Musikern Hannah Ziegler und Stephanie Braun 
(beide Violine) sowie Markus Groß (Percussion), alle Schüler des 
Karl-Friedrich-Gymnasiums Mannheim.
Auch im zweiten Teil nach der Pause sprang der Funke bei Liedern 
wie „Fame“ oder Heaven’s Gate“ auf das Publikum über, das sich 
mit stehenden Ovationen bei den Mitwirkenden bedankte. Doch 
inTakt ließ den Zuspruch nicht auf sich beruhen und lieferte mit 
„Friend like me“ erneut einen musikalischen Höhepunkt.
Dorothee Krieger und Roland Obermeier führten gekonnt und wit-
zig durch das Programm und motivierten zum aktiven Mitsingen im 
Chor, besonders Männerstimmen seien erwünscht.
Nach den Abschiedsworten des Dirigenten Stefan Groß sowie von 
Pfarrer Maier entließ inTakt seine Zuhörer mit dem „Irish Bles-
sing“, einem irischen Segenslied in den Abend.
Die Besucher bedankten sich mit einer großen Spende für die 
Lebenshilfe am Ausgang, einer unterstützenswerten Einrichtung in 
der Region!
Alles in allem: ein weiteres kirchenmusikalisches Highlight der 
Kirchengemeinde im Monat April. Zitiert sei eine Besucherin, die 
das Gemeindezentrum verließ mit den Worten: „Es war ein Abend 
für die Seele – einfach wunderbar!“

Konfi rmation 2010
Die Konfi rmationen fi nden am 02.05.10, 10.00 Uhr, in der kath. 
Kirche St. Michael und am 09.05.10, 10.00 Uhr, in der kath. 
Schutzengelkirche Brühl statt. Aufgrund der Anzahl der Konfi r-
mandinnen und Konfi rmanden ist es nicht möglich, diese Kon-
fi rmationsgottesdienste im Gemeindezentrum zu feiern; unsere 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden könnten nur eine begrenzte 
Anzahl von Gästen als Gottesdienstteilnehmende mitbringen. Das 
halten wir als Kirchengemeinderat für falsch. Mit dem Festgottes-
dienst beginnt das Fest der Konfi rmation, alle sind herzlich einge-
laden, auch Gemeindeglieder, niemand soll aus Platzgründen vom 
Mitfeiern im Gottesdienst ausgeschlossen werden.
Konfi rmiert werden am 02.05.10 (St. Michael Rohrhof):
Felix Andrade, Saskia Bauer, Christina Benzler, Pascal Burm-
eister, Tyler Jonas Franz, Alicia Gerlach, Tim Kilian, Friedrich 
Klingmann, Julian Kühn, Patricia Ruzicka, Eric Scharlach, Julia 
Schmidt, Lena Schwegler, Celina Thomas, Tatjana Witt
Konfi rmiert werden am 09.05.10 (Schutzengelkirche Brühl):  
Lars Alscher, Patrick Betzga, Katharina Bleß, Natalie Grothe, Jani-
ne Janke, Janik Kraft, Stefan Kraft, Jennifer Krause, Marco Krause, 
Justin Kürschner, Dominik Laurent, Leander Löw, Nicola Maier, 
Marie-Pierre Meixner, Helena Mendes, Anna Metzger, Sascha 
Meyer, Silvan Schäfer, Christian Schmitt, Niklas Schröder, Luca-
Eric Siegmund, Niklas Simmerling, Franziska Tropf, Konstantin 
Unger, Michelle Virag, Christian Will
Gottesdienst an Himmelfahrt auf der Rheininsel Ketsch
Schon jetzt laden wir sehr herzlich zum traditionellen Gottesdienst 
am Himmelfahrtstag (13.05.2010), 10.00 Uhr auf der Rheininsel in 
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Ketsch ein. Pfarrer Kunkel (Liturgie) und Pfarrer Maier (Predigt) 
gestalten gemeinsam den Gottesdienst, die Kirchenchöre und Blä-
serkreise beider Gemeinden wirken mit. Wer eine Mitfahrgelegen-
heit benötigt, möge sich bitte melden (72618).

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 02. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen
  Ev. Gemeindezentrum
Dienstag 04. Mai
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 09. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst
  Ev. Gemeindezentrum

CDU-Vorstandssitzung am 5. Mai im evangelischen Gemein-
dezentrum
Die konstituierende Vorstandssitzung der CDU Brühl/Rohrhof fi n-
det am Mittwoch, 5. Mai 2010 um 19.30 Uhr im Gruppenraum 1 
des evangelischen Gemeindezentrums statt. Alle Vorstandsmitglie-
der sind herzlich eingeladen.
Michael Till, 1. Vorsitzender

KPV-Kreisversammlung am 6. Mai im Clubhaus des SV Rohr-
hof
Alle Mitglieder der Kommunalpolitischen Vereinigung (KPV) der 
CDU Rhein-Neckar sind am Donnerstag, 6. Mai 2010, 19.00 bis 
20.30 Uhr, im Clubhaus des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V., 
Gartenstraße 45, 68782 Brühl (Tel. 06202 / 78800) bei der KPV-
Kreisversammlung herzlich willkommen. Auf der Tagesordnung 
stehen neben der Planung des inhaltlichen Programms auch Neu-
wahlen des Vorstandes.
Michael Till, KPV-Kreisgeschäftsführer

Gänsweidfest der SPD Brühl-Rohrhof am „Vatertag“ 
Hier sind auch noch Helferinnen und Helfer sowie Kuchenspenden 
gesucht.
Fleißige Hände melden sich bitte beim stellvertretenden Vorsitzen-
den Klaus Beß unter Tel. 73880 oder per E-Mail unter 
Klaus.Bess@SPD-online.de.
Anmeldungen der Kuchenspenden nimmt Gemeinderätin Gabriele 
Rösch unter Tel. 72800 gerne entgegen.
Für den Ortsverein
Klaus Beß
Stellvertretender Vorsitzender

Stammtisch der GLB
Am Donnerstag, 6. Mai, 20.00 Uhr,  treffen sich die Mitglieder 
der GLB wieder zum gemütlichen Beisammensein im Nebenzim-
mer des TV-Clubhauses, Wiesenplätzweg 2, Gäste sind gerne 
willkommen.
Nächste Altpapiersammlung, Samstag, 15. Mai, 
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Bienenhotels für Brühl
Es werden noch Materialien benötigt!

Wir sind mitten im Aufbau der 
Bienenhotels (Insektenhotels) 
für Brühl. Dabei übernimmt die 
Gemeinde die Kosten für die 
Grundgestelle und hilft bei der 
Aufstellung. Die Schillerschule 
übernimmt mit Schülern im 
Rahmen des Praxiszuges den 
Aufbau von zwei Hotels. Ehe-
malige Mitglieder aus den 
Agenda-Projektgruppen und-
Mitglieder der GLB erstellen 
weitere Hotels. Interessierte 
Bürger sind gerne willkom-
men. Für den Innenausbau wer-
den noch Baumscheiben (Dicke 
ca. 25 cm), Binsen, Röhricht 
und Bambusstäbe benötigt. Wer 

also etwas von diesen Materialen, evtl. aus dem eigenen Garten, 
übrig hat und uns zur Verfügung stellen kann, möchte sich bitte 
melden bei Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 74859.
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Jahrgang 1926/27
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, den 4. Mai um 15.00 Uhr im 
TV-Clubhaus.

Jahrgang 1929/30
trifft sich am Freitag, den 07. Mai 2010, um 16.00 Uhr im Gasthaus 
„Zur Traube“

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 4. Mai 2010 um 
14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem gemüt-
lichen Beisammensein.

Jahrgang 1940 feierte seinen 70.Geburtstag

Vor einigen Tagen fand das 9. Klassentreffen des Jahrgangs 1940 
statt, das ganz dem 70.Geburtstag gewidmet war

Jahrgang 1940/41
Unser nächster Dienstag-Treff ist am 04. Mai 2010, um 14.30 Uhr 
im TV Clubhaus.

Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 03.05.2010, 
um 15 Uhr zum Gesprächskreis im Gruppenraum in Brühl, Kir-
chenstraße, mittleres Schulhaus, 1. OG.
Mittwochs 17.30 –18.30 Uhr Sport nach Krebs und
freitags 18.30 – 19.30 Uhr Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz in 
Brühl.
Kontakt: Ursula Wippert,Tel. 74816, Silvia Riese,Tel. 71989 und 
Margit Beiersmann, Tel. 75974
Modenschau
Am 19.04. fand in den neuen Räumen des Sanitätshauses Ramer 
Brühl eine Bademodenschau statt.
Viele Teilnehmer der Gruppe Brühl-Schwetzingen waren der Ein-
ladung gerne gefolgt, um sich über die neuen Kollektionen zu 
informieren.
Frau Uschi Wippert, die Leiterin der Frauenselbsthilfegruppe, und 
Frau Jutta Müller führten die Modelle vor. Die Stimmung war 
gut und bei Kaffee und Kuchen fi el der Applaus für die beiden 
„Models“ sehr herzlich aus.
Außerdem stellte Frau Ramer auch Neuigkeiten der Brustepithe-
senversorgung und der Spezial-BHs vor. Nachdem die Gäste die 
Möglichkeit nutzen konnten, sich die Badeanzüge genauer zu 
betrachten, klang der gemütliche informative und unterhaltsame 
Nachmittag mit einem herzlichen Dankeschön an Frau Ramer aus, 
die sich ihrerseits bei den beiden Models mit einem Blumenstrauß 
bedankte.

Stammtisch „Edelzwicker“
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a.D.) ist 
am Montag, den 10. Mai, wie immer um 19.30 Uhr im „Brühler 
Hof“.
Die Edelzwicker wünschen allen einen schönen ersten Mai.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Alters & Reservemannschaft
Die Alters & Reservemannschaft trift sich am kommenden Montag 
um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Bronze für Brühler DRK
Nach einer Pause von mehr als zehn Jahren ist eine Gruppe 
des Brühler Roten Kreuzes beim Erste-Hilfe-Leistungsvergleich 
des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg am vergangenen 
Samstag angetreten. Ausrichter war der Ortsverein Neuenbürg im 
Enzkreis. Unter der Leitung von Wiebke Fritz zeigten Jennifer 
Glasenapp, Dominique Stein, Saskia und Meike Weidner sowie 
Kevin Özgül sowohl in der Theorie als auch in der Praxis, dass sie 
ihr Handwerk der Ersten Hilfe verstehen. Bei mehreren realistisch 
dargestellten Unfallsituationen galt es, die Situationen richtig zu 
erkennen, die Verletzungen zu diagnostizieren und schnell die 
entsprechenden Maßnahmen zu ergreifen. Dies geschah je nach 
Aufgabe allein, mit einem Partner oder in Gruppenstärke. Und 
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alles unter den wachsamen Augen der Schiedsrichter. Eine bislang 
ungewohnte Situation für die jungen Rotkreuzler. Aber man hatte 
sich vorgenommen, mindestens 70% aller erreichbaren Punkte zu 
erhalten, um das Leistungsabzeichen in Bronze zu erhalten. Und 
dieses Ziel wurde mit 79,5% sicher erreicht. Schade war nur, dass 
die 80%-Hürde, die Silber bedeutet hätte, um 5 Punkte verfehlt 
wurde. Trotzdem war die kleine Enttäuschung schnell verfl ogen 
und die Heimfahrt wurde mit dem Vorsatz angetreten, im nächsten 
Jahr wieder dabei zu sein. Und dann wird das Ziel „Silber“ sein.
WW

5. Heinz-Minuth-Gedächtnisturnier
Das diesjährige Fußballtennisturnier der Behindertensportgruppe 
Brühl fi ndet am Samstag, den 15. Mai 2010 in der Turnhalle der 
Realschule Brühl statt. Ab 13 Uhr werden 12 Mannschaften aus 
Hessen, Pfalz und Baden-Württemberg in 2 Gruppen spielen.
In den Spielpausen werden Kaffee und selbstgebackene Kuchen, 
sowie belegte Brötchen angeboten.
Alle sportinteressierten Bürger sind dazu recht herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist selbstverständlich kostenlos.
mr

Monatstreff
Zum Monatstreff am 24. April hatte der VdK Brühl in den „Sport- 
Pavillon“ eingeladen.
Das Thema des Monats lautete „Hospiz – Vorsorgevollmacht-
Patientenverfügung“.
Die Vorsitzende Anni Körber konnte viele Mitglieder willkommen 
heißen. Ihr besonderer Willkommensgruß galt dem Referenten 
Herrn Klaus Holland von der Hospizgemeinschaft Schwetzingen.
Die ehrenamtliche Aufgabe ist eine persönliche Beratung und 
Begleitung Schwerkranker, Sterbender sowie ihrer Angehörigen 
und Trauerbegleitung. Der Einsatz ist immer kostenlos. Gleichwohl 
ist die Hospizgemeinschaft behilfl ich beim Erstellen von Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht.
Um eine Vollmacht auszustellen ist die Geschäftsfähigkeit erfor-
derlich, das heißt: Geschäftsfähig ist, wer mit dem gesunden Men-
schenverstand rechtsgültig entscheiden kann.
Die Vorsorgevollmacht muss nicht beurkundet werden, es reicht 
das Zeugnis eines volljährigen, geschäftsfähigen Dritten, der bestä-
tigt, dass der Vollmachtgeber eigenhändig unterschrieben hat und 
zu diesem Zeitpunkt geschäftsfähig war.
Eine Bevollmächtigung über den Tod hinaus ist zu empfehlen, da 
dann für die Zeit zwischen Tod und Übergabe des Erbscheines an 
die Erben ein Entscheidungsträger zur Verfügung steht.
Patientenverfügung:
Der Patient bestimmt selbst über sein Leben, der Arzt darf nur nach 
dem Willen des Patienten handeln. Eine Patientenverfügung gilt 
erst dann, wenn der Patient selbst nicht mehr entscheiden kann, 

das heißt, wenn es die vorletzte Lebensphase ist. Jetzt kann der 
Arzt um die Lebensqualität noch zu erhalten zusammen mit einem 
Bevollmächtigen entscheiden.
Unterschrift und Datum des Patienten muss handschriftlich sein, 
nur dann hat es seine Gültigkeit.
Mit neuen Erkenntnissen versorgt ging der Nachmittag zu Ende.
Die Vorsitzende Anni Körber bedankte sich bei dem Referenten mit 
einem Präsent.
Anö.

Alle Mitglieder sind am 9. Juni 2010 um 17.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung in die Sporthalle bei der Schillerschule (Seiten-
eingang) eingeladen. Da Neuwahlen anstehen, hoffen wir auf eine 
zahlreiche Beteiligung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrungen
3. Verlesung des Protokolls
4. Bericht der Vorsitzenden
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung des gesamten Vorstandes
7. Wahlkommission
8. Wahl des gesamten Vorstandes
9. Verschiedenes
Anträge und Vorschläge können noch bis 7. Juni 2010 bei der 1. 
Vors. Ingrid Wagner-Siebecker abgegeben werden.
Für die Vorbereitungen trifft sich der Vorstand bereits um 15.30 Uhr.

Maiandacht in der Kriegerkapelle
Am Donnerstag, den 6.5. feiert die Katholische Frauengemein-
schaft Brühl ihre Maiandacht. Die Andacht  beginnt um 18.30 Uhr 
in der Kriegerkapelle. Das Thema lautet: „Gegrüßet  seist du Maria, 
fruchtbare Mutter Erde.“ Alle Mitglieder und Freundinnen  der 
Gemeinschaft sind herzlich eingeladen mitzufeiern. Anschließend  
fi ndet eine kleine Radtour statt.
if

Maiandacht
Die Kolpingsfamilie lädt im Monat Mai wieder zu ihrer schon tra-
ditionellen Maiandacht ein.
Die Andacht wird am Montag, 03. Mai, um 19.30 in der Kriegerka-
pelle von Pastoralreferentin Martina Gass gestaltet.
Briefmarken gegen Arbeitslosigkeit
Das internationale Kolpingswerk hat im vergangenem Jahr in 
besonderer Weise den Blick auf das Problem der weltweiten 
Arbeitslosigkeit gerichtet. Die zahlreichen Aktivitäten, die zur 
Verbesserung der Arbeitsmöglichkeiten führen sollen, reichen vom 
Bewerbungstraining über die Arbeitsvermittlung und Maßnahmen 
zur berufl ichen Qualifi zierung bis hin zum Kleinkreditprogramm 
und Training in Unternehmergeist.
Die fi nanziellen Mittel für diese Aktivitäten stammen neben staat-
lichen Hilfen vor allem aus Spenden. Eine besondere Form ist 
dabei das Sammeln von Briefmarken. Durch den Verkauf von 
Briefmarken konnte 2009 ein Betrag von insgesamt 17.000 Euro 
erwirtschaftet werden. Die Kolpingsfamilie Brühl hat durch ihre 
Briefmarkensammlung ebenfalls einen Teil zur Finanzierung der 
Berufsausbildungsmaßnahmen beigetragen.
Wir sagen allen Spendern ein herzliches Wort des Dankes und 
bitten Sie weiterhin die Briefmarken zu sammeln. Sie werden am 
Jahresende wieder abgeholt.
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Kath. Altenwerk Brühl-Rohrhof
Muttertagsfeier
Alle Mütter und Väter, die sich mit dem kath. Altenwerk verbunden 
fühlen, laden wir am 05.05.10 um 14:30 Uhr ins kath. Pfarrzentrum 
zur Muttertagsfeier ein.
Um 13:00 Uhr beten wir den Rosenkranz und um 13:30 Uhr feiern 
wir in der Schutzengelkirche den Gottesdienst für Ältere.
Frau Maria Becker Tel. 7 23 08 übernimmt den Fahrdienst.

Frühlingsfest
Lange haben sie darauf gewartet, die Senioren vom Katholischen 
Altenwerk, jetzt ist er da, der Frühling, mit Blumen und mit Son-
nenschein, wenn auch die Temperaturen noch etwas zu wünschen 
übrig lassen. Tulpen standen im Katholischen Pfarrzentrum auf 
Tischen und Bühne, und zahlreiche Senioren aus Brühl und Rohrhof 
, vom B& O Seniorenzentrum, vom Altenwerk St. Bonifatius und 
von der Rad- und Wandergruppe Rheinau waren zum Frühlingsfest 
ins Pfarrzentrum gekommen. „Es ist eines unserer Höhepunkte im 
Jahreszyklus“, betonte Maria Becker, die Teamsprecherin, bei ihrer 
Begrüßung und freute sich über die vielen Besucher, unter ihnen 
Pastoralreferentin Martina Gaß.
Vom Winterbär und der Frühlingsbiene trug Maria Becker ein 
Gedicht vor, in dem der Bär durch einen Bienenstich aus seinem 
Schlaf ins Freie getrieben wurde, den Winter vertrieb und somit 
dem Frühling die blühende Jahreszeit ermöglichte.
„Das Lied beherrscht und ... Musik erfüllt die Welt“, so die Titel der 
Begrüßungslieder des „Kurpfälzer Männerchores Mannheim“ unter 
der Leitung von Eddie –Werner Triebskorn, begleitet von Frank 
Meiswinkel am Klavier, die damit die ersten Blüten aus einem 
Strauß von Melodien heraus sangen. Es folgte „Glory Halleluja“ 
und dann ging es mit Mozarts „Zauberfl öte“ zu Osiris und Isis ins 

Land der Pharaonen. Ein Zusammenhang in dem vorgetragenen 
Rentnergedicht „ .... Rentner kann man doch entbehren, weil sie 
überall nur stören“ mit „ .... nehmt sie in euren Wohnsitz auf“ aus 
der Zauberfl öte war rein hypothetisch und brachte vermutlich kaum 
jemand aus der anwesenden rüstigen Rentnerschar zum Nachden-
ken. Sie konzentrierten sich lieber auf den tiefen Bass von Franz 
Mühlbauer und den Tenor von Ludwig Diener der mit „O Herr 
welch ein Abend“ auf den schwindenden Tag hinwies. Mit „Sig-
nore delle cime“ dem Herr der Gipfel, „Benia Calastoria“ führte 
der Chor in die Bergwelt der Dolomiten. Zwischen den Liedern 
gab es humorvolle Gedichte. Da durften die Gedichte von Eugen 
Roth, vorgetragen von Michael Hördt, die mit „ein Mensch ....“ 
anfangen, nicht fehlen. Die punktgenauen Pointen in rhythmischen 
Versmaß und klingendem Reim trafen am Ende auf einen gefühlten 
Alltag. In Mundartreimen machte Paul Diener, der auch durch das 
Programm führte, den Bappe zum Osterhasen, Weihnachtsmann, 
Christkind und, so sein Sohnemann Fritzel: „isch glab du machst a 
noch de Klapperstorch.“
Mit Genuss lauschten die Senioren den humorvollen Reimen, und 
für den Gaumengenuss gab es Kaffee und Kuchen, für den herberen 
Geschmack belegte Brötchen.
Aus einer Zeit, in der Schlagertexte noch zu verstehen waren, 
erklang „Heimat deine Sterne“, und „Irgend wo auf der Welt gibt`s 
ein kleines bisschen Glück“ wurde verträumt mitgesungen. Dann 
ging es ins „Weinparadies“, wo die Engelein Mägdelein sind. Als 
gemeinsam gesungene Referenz an das alte Volkslied erklang „Im 
schönsten Wiesengrunde“.
„Wenn der Tag zu Ende geht“, der Herr die verlorenen Fäden wie-
der anknüpft, ließ ein fröhliches und unterhaltsames Frühlingsfest 
im Pfarrzentrum ausklingen.
clas.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Karnevalsverein „Kollerkrotten Brühl e.V.“ lädt alle seine akti-
ven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 07.05.2010, 
20.00 Uhr, stattfi ndenden Jahreshauptversammlung in der Vereins-
kammer Altes Schulhaus Hauptstraße in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteilneh-
mer. S.G.

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung fi ndet am Donnerstag 06.05.10 
um 20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel/Restaurant „Brühler-Hof“ 
statt. Alle Damen und Herrenelferräte, sowie Mitglieder der Zunft-
gruppe werden gebeten zahlreich zu erscheinen.

Mitgliederversammlung am Freitag, 21.05.2010, 20.00 Uhr
Die Vorstandschaft der Rohrhöfer Göggel lädt alle Mitglieder zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Tagungsort: Hotel Brühler Hof, Brühler Straße 47-49, 68782 Brühl-
Rohrhof
Tagesordnung 
Punkt 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
Punkt 2: Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3:  Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung vom 29.05.2009
Punkt 4: Berichte:
 4.1 des Präsidenten
 4.2 der Gardeministerin
 4.3 des Senatspräsidenten
 4.4 des Zunftmeisters
 4.5 des Schatzmeisters
 4.6 der Kassenrevisoren
Punkt 5: Ehrung verdienter Mitglieder
Punkt 6: Entlastung der Vorstandschaft
Punkt 7: Neuwahl bzw. Bestätigung:
 7.1 der Kassenrevisoren
Punkt 8: Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9: Verschiedenes:
 9.1 Fragen/Anregungen/Kritik
 9.2 Behandlung von Anträgen.
Anträge müssen bis spätestens 14.05.2010 in schriftlicher Form bei 
der Geschäftsstelle (CV Die Rohrhöfer Göggel e.V., Postfach 11 
39, 68782 Brühl) vorliegen.

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Freitag den 30. April Aufbau Buffalo-Ranch
Samstag den 01. Mai 2010 ab 10 Uhr „Tag der offenen Tür“
An alle fl eißigen Helfer:
Bitte um rechtzeitiges Erscheinen in den Bereichen.
Sonntag den 02. Mai Abbau auf der Buffalo-Ranch
Montag 03. Mai 2010 Linedancetraining und Workshops ab 
19:30 Uhr im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, 
in 68782 Brühl
Keep it country and so long

May Day 2010
Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. hält an seinen guten alten 
Traditionen fest. Auch in diesem Jahr fi ndet wieder ein ,,Tag der 
offenen Tür“ bei den Brühler Büffeln statt. Country- und Western-
freunde, Ausfl ügler und Neugierige können sich bereits jetzt tradi-
tionsgemäß den 1. Mai im Kalender rot anstreichen. Der Buffalo‘s 
Country Club Brühl e.V. öffnet an diesem ersten Samstag im Mai 
ab 10.00 Uhr für alle Brühler Bürger und Auswärtige die Pforten 
seines Vereinsgeländes, das am Weidweg, unterhalb der Brühler 
Grillhütte (Richtung Kollerfähre) liegt.
Wer schon einmal am ersten Mai auf der Buffalo-Ranch war, der 
weiß, dass der Verein sich nicht nur bemüht, seine Gäste kulinarisch 
zu verwöhnen, sondern auch mit Musik und einem bunten Rahmen-
programm den guten alten Westen wieder aufl eben lässt. Ein Flair 
von Westernambiente wird den Besuchern geboten. Neben den in 
der Foodhall zubereiteten amerikanischen Gaumenfreuden und 
homemade cakes  die den hungrigen Bleichgesichtern Stärkung 
verheißen. Hier kann der Tanz in den Mai auf der Tanzbühne nach-
geholt werden. Alle Besucher erleben das 1.Mai Feeling.
Zu einer kleinen Reise zurück ins letzte Jahrhundert laden Saloon, 
Mexican Bar, Foodhall, Friedhof, Goldmine, Saddlery und Tobac-
co-Shop ein. Bei einem Rundgang durch die kleine, hölzerne „Wes-
ternstadt“ mit integriertem Lager wird der Besucher über so man-
ches liebevoll in Szene gesetztes Kleinod stolpern, das den Charme 
dieses romantisch-nostalgischen Fleckchens ausmacht. Zwei in 
vielen Freizeitstunden engagierter Mitglieder ,,aufpolierte“ Glanz-
punkte der Ranch sind beispielsweise die Pferdestation, die auch 
ein trockenes Dach über dem Kopf verspricht, und das benachbarte 
Jail. Daneben locken Verkaufsstände mit Westernartikeln. Dass es 
auf der Buffalo-Ranch aber nicht nur wie im ,,Wilden Westen“ en 
miniature aussieht, sondern auch so zugeht, werden Bleichgesichter 
und Rothäute gleichermaßen feststellen können.
Dank Saloon, vieler Überdachungen und zur Verfügung stehender 
Zelte, gibt es auch bei Regen ausreichend trockene Plätzchen, die 
zum Verweilen einladen.
Im Programm steht dieses Jahr ein Waffelwettesswettbewerb. Wer 
die meisten Waffeln in einer bestimmten Zeit essen kann, darf 
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gerne am Wettbewerb (maximal 10 Teilnehmer) am Tag der offenen 
Tür bei den Buffalo’s teilnehmen. Als 1. Preis winkt ein VIP Ticket 
für die Open Air-Veranstaltung am 05. Juni. Auf das Mitbringen 
von Tieren bittet der Verein zu verzichten. Der Eintritt ist natürlich 
frei.

Es ist wieder so weit!
Am Donnerstag, den 29.04.2010 steht wieder ein 5. Donnerstag 
auf dem Programm. Als Gastcaller konnten wir Jack Kirchgatter 
gewinnen, der zusammen mit unserem Clubcaller Rolf Krayer von 
19.00 bis 22.00 Uhr an unserem gewohnten Tanzplatz im Sport-
center Brühl, Luftschiffring, 1. Etage, callen wird. Wir freuen uns 
schon sehr auf diesen Abend.

Lust am Tanzen? Kurse jederzeit auf Anfrage möglich
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB)
 

Badische Jugendmeisterschaft in Eppelheim
Yannick Knodel war der einzige Brühler bei der badischen Meis-
terschaft. Für Spannung war gesorgt. Nach dem ersten Tag gab es 
zwischen dem 1. Platz und 4. Platz nur 3 LP Unterschied. Der Yan-
nick erreichte mit den ersten 50 Wurf 274 LP, steigerte sich dann 
in den zweiten 50 Wurf auf 289 LP.

Somit war Yannick dann mit 563 LP auf Platz 3. Doch weil den 
Organisatoren vom BKBV ein Fehler unterlief, startete Yannick am 
Sonntag von Platz 1. Das hatte dann den Vorteil, dass nun gewusst 
wird, was nötig ist um Platz 1 zu erreichen. Doch leider kegelte 
Yannick mit den ersten 50 Wurf nur 257 LP und lag dann seinem 
Gegenspieler gleich mal mit 30 LP in Rückstand. Doch da Yannick 
ein durchtrainierter Kegler ist, kann er immer noch mit den zweiten 
50 Wurf zulegen. Auch diesmal klappte das hervorragend. Mit 295 
LP  nahm er dann seinem Gegner über 30 LP ab und erreichte sein 
Ziel, die badische Meisterschaft. Damit ist dann das Jahr 2010 
sein bisher erfolgreichstes in seiner noch jungen Keglerkarriere. 
Mit der Doppelmeisterschaft (Bezirk und Badische) verabschie-
det sich Yannick nun aus der C-Jugend. Der KV Brühl  gratuliert  
Yannick zu seinen großen Erfolgen und wünscht ihm weiterhin 
alles Gute für die weitere Zukunft, demnächst ja 4 Jahre lang als 
B-Jugendspieler.
1. Tag 274 LP   289 LP   =  563 LP
2. Tag  257 LP   295 LP   =  552 LP
Gesamtergebnis 1115  LP Platz 1 Badischer Meister
HL.
Bezirksmeisterschaften der Aktiven
Senioren B: Hier kegelte wie im letzten Jahr nur Josef Rill. Am 
ersten Tag kam er gleich unter dieTop 10,  mit 429 LP. Am Sonntag 
wurde dann noch einmal mit 424 LP ein gutes Ergebnis erreicht. 
Am Ende steht Platz 10 mit 853 LP.
Senioren A: Auch hier war nur 1 Brühler Kegler tätig. Robert 
Bauer legte gleich los wie ein Blitz und kam mit 447 LP auf Platz 
11. Doch am Sonntag wurden nur noch 401 LP  erreicht und der 
gute Platz war fort. Am Ende steht Platz 23 mit 848 LP.
Junioren: Gleich 5 Kegler aus Brühl waren am Start. 4 davon 
durften auch noch sonntags kegeln. Leider musste Rene Kröner 
verletzt aufgeben. Aber Sascha Schiller mit Platz 10 und vor allem 
Manfred Lorenz  mit Platz 4, haben die Brühler gut vertreten.  
Manfred darf nun sogar auf die badische Meisterschaft am 15.05. 
in Brühl.
Ergebnisse: 
 4. Platz  Manfred Lorenz 872 LP  892 LP = 1764 LP
10. Platz  Sascha Schiller 845 LP  864 LP = 1709 LP
19. Platz  Alexander Kordesch 833 LP  833 LP = 1666 LP
22. Platz  Rene Kröner 788 LP  160 LP =  948 LP
27. Platz  Alexander Zirnstein 690 LP =  690 LP
Herren: Mit so vielen Startern wie nie, nämlich 5, sind die Brühler 
Herren gestartet. Es kam wie erwartet. Am Samstag in Meckes-
heim wurden die schlechteren Ergebnisse gekegelt und sonntags in 
Ubstadt wurde dann zugeschlagen. Gleich 3 Brühler kamen unter 
die TOP 12. Das bedeutet auch im nächsten Jahr viele Startplätze 
für die Brühler. Sebastian Rupp verpasste mit seinem Platz 5  nur 
knapp die badische Meisterschaft.
Diese schaffte aber Jens Bernhard mit seinem Platz 4. Jens darf 
damit am 15.05. auf dem Waldhof zur badischen Meisterschaft.
Ergebnisse: 
 4. Platz  .Jens Bernhard 914 LP 945 LP = 1859 LP
 5. Platz   Sebastian Rupp 890 LP 954 LP = 1844 LP
12. Platz   Daniel Zirnstein 866 LP 929 LP = 1795 LP
31. Platz   Markus Zirnstein 833 LP 890 LP = 1723 LP
40. Platz   Uwe Böhm 788 LP 847 LP = 1635 LP
HL.

Vorschau:
Fr. 07.05., 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung SKC 82 Brühl
Sa. 15.05.2010, Badische Meisterschaften
Herren auf dem Waldhof : 11:00 Uhr Jens Bernhard
Junioren in Brühl :  11:00 Uhr  Manfred Lorenz
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17:00 und 20:00 Uhr
Freitag zwischen 17:00 und 20:00 Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
Freitag zwischen 15.00 und 17:00 Uhr
Der SKC und die KV Jugend suchen noch Kegler/-innen aller
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln
und am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
HL.
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Baden-Württembergische Meisterschaften im Olympiastütz-
punkt
Für die diesjährigen Baden-Württembergischen Meisterschaften in 
Heidelberg hatten 53 Vereine ihre Top-Athleten angemeldet. Die 
Qualifi kation für diesen hochkarätigen Wettkampf schafften vom 
SV Hellas Brühl insgesamt sieben Schwimmerinnen und Schwim-
mer: Kim Walter, Nadine Thron, Lena Friederich, Carolin Klein, 
Nils Kirstetter, Florian Willer und Pascal Willer betreut durch 
Cheftrainer Armin Habeth.
Seine Leistungen vom letzten Wochenende konnte Nils Kirstetter, 
Jhg.’97, bestätigen und hat somit beste Chancen, sich in vierzehn 
Tagen in Bayreuth für den deutschen Jugendmehrkampf in Berlin 
zu qualifi zieren. Florian Willer, Jhg.’96, hat mit einer Zeit von 1:07, 
89 über 100 m Rücken fast sicher die Fahrkarte für die deutschen 
Jahrgangsmeisterschaften in Berlin im Juni.
Die Staffel der Mädchen (Walter, Klein, Friederich, Thron) erreich-
te über 4 x 200m Freistil die Teilnahmeberechtigung an den süd-
deutschen Meisterschaften im nächsten Monat in Sindelfi ngen. Auf 
den Einzelstrecken wurden ebenfalls einige Bestzeiten erreicht, 
so dass einer Teilnahme an den Süddeutschen in Sindelfi ngen für 
einige Athleten nichts im Wege steht.

Abt. Schützen
27.04. Meldeschluss LM allgemein
08.05. KM-Ehrungen 2010 in Plankstadt
09.05 3. RWK KK-Sportpistole
12.05. 1. VK Freie Pistole Kreismannschaftskämpfe

Frühlings- und Vereinsmeisterschaftsfeier mit Nachtschießen 
sowie die Jahresabschlussfeier der RK Plankstadt/Ketsch
Zur Ehrung der Vereinsmeister fand sich eine stattliche Anzahl der 
Schützen im Clubhaus ein. OSM Dirk Metz und OSL Andreas Vock 
begrüßte die Anwesenden herzlich und auch die RK Plankstadt/
Ketsch. Nach der Bekanntgabe der Vereinsmeister zu vorgerückter 
Stunde wurde das Nachtschießen begonnen mit Fackelbeleuchtung 
auf dem KK-Stand. Geschossen wurde mit einem Sportkarabiner 
cal. 22 auf 50 m, 5 Schuss Wettkampf ohne Probe.
Jeder gab sein Bestes, aber gewinnen kann dann doch nur Einer. 
Dies war nach zähem Kampf um die Ringe Schützenbruder Tho-
mas Kockskämper, der einen prall gefüllten Präsentkorb mit nach 
Hause nehmen durfte. OSM Dirk Metz wünschte sich, dass alle 
Vereinsmeister anwesend gewesen wären. Er gab noch bekannt, 
dass am 08.05. 2010 die Kreismeisterehrungen in Plankstadt statt-
fi nden.
Hier nun die 1. Plätze der VM in den verschiedenen Disziplinen.
Luftpistole: Schützenklasse Kl. 10 Dirk Metz, Altersklasse Kl. 50 
Thomas Gredel, Seniorenklasse Kl. 61 Ursula Jettinger, Senioren-
klasse II Wolfgang Montag. Kl. 62.
KK-Gewehr liegend: Schützenklasse Kl. 10 Dirk Metz, Alters-
klasse Kl. 50 Thomas Gredel, Seniorenklasse II Kl. 62 Jürgen 
Baumann.
Perkussionsrevolver: Altersklasse Kl. 50 Marcus Weber.
Perkussionspistole: Altersklasse Robert Pfäffel, Seniorenklasse 
Kl. 62 Artur Waldecker.
Perkussionsgewehr: Altersklasse Marcus Weber.
Standardpistole: Schützenklasse Kl. 10 Dirk Metz, Seniorenklasse 
Kl. 61 Ursula Jettinger.
Zentralfeuerpistolecal. 9 mm Para: Schützenklasse Kl. 10 Jörg 
Wabersich, Altersklasse Kl. 50 Thomas Gredel.
Zentralfeuerrevolver cal. 357 magn.: Schützenklasse Kl. 10 Dirk 
Metz, Altersklasse Kl. 50 Thomas Gredel.

Zentralfeuerrevolver cal. 44 magn.: Altersklasse Kl. 50 Thomas 
Gredel.
Zentralfeuerpistole cal. 45 ACP: Schützenklasse Kl. 10 Jörg 
Wabersich, Altersklasse Kl. 50 Thomas Gredel.
Sportpistole cal. 22: Schützenklasse Kl. 10 Dirk Metz, Altersklas-
se Kl. 50 Marcus Weber, Seniorenklasse Kl. 60 Rudolf Kohler, 
Seniorenklasse Kl 61 Ursula Jettinger, Seniorenklasse II Kl. 62 
Eddie Geissler.
Wurfscheiben Trap: Seniorenklasse Kl. 60 Rudolf Kohler, Senio-
renklasse II Kl. 62 Dieter Muley.
Freie Pistole: Altersklasse Kl. 50 Artur Waldecker.
Zentralfeuerpistole cal. 30/38: Schützenklasse Kl. 10 Dirk Metz, 
Altersklasse Kl. 50 Marcus Weber.
Unterhebel: Schützenklasse Kl. 10 Stefan Köhler, Altersklasse Kl. 
50 Thomas Gredel.

Männl. D-Jugend der SG Brühl/Ketsch ist Staffelsieger
Am Ende hat es dann doch noch geklappt. Hauchdünn hatten die 
Jungs der SG Brühl/Ketsch in der Kreisstaffel 3 nach dem letzten 
Spieltag die Nase vorn. Bei Punktgleichheit mit der SpVgg Sand-
hofen entschied der direkte Vergleich für die SG. Bei jeweils nur 
einer Niederlage und einem Unentschieden stehen 21:3 Punkte und 
ein Torverhältnis von 260:161 zu Buche. Im letzten Spiel wurde der 
SSV Vogelstang mit 33:17 besiegt. Ein toller Erfolg für die Mann-
schaft und für das Trainergespann Pia Slavik und David Moore. 
Herzlichen Glückwunsch.
Für die SG Brühl/Ketsch spielten: Pascal Ausäderer, Steffen Mül-
ler, Maximilian Winkler, Patrick Flörchinger, Alexander Ertl, Ale-
xander Heck, Marius Kornmüller, Tim Holzer, Silas Schäfer, Rick 
Pister, Marc Lechner, Kjartan Olafsson und Mario Müller.
ako

Weibliche E-Jugend des TV Brühl ist Staffelsieger
Fast sensationell, weil von niemandem erwartet, holte sich die 
weibliche E-Jugend des TV Brühl in überragender Manier den 
Staffelsieg. Ohne einen einzigen Minuspunkt in 16 Spielen und mit 
dem beeindruckenden Torverhältnis von 262:112 marschierten die 
Mädchen der Trainer Hans Blau und Lena Naber durch die Saison. 
Im letzten Heimspiel gegen die SSV Vogelstang gab es einen 20:4 
Kantersieg. Dafür gab es das anschließende, gemeinsame Einlaufen 
mit dem Brühler Damenteam.
Für den TV Brühl am Ball waren: Celina Gleich, Caroline Müller, 
Ann-Kathrin Göbel, Alexandra Nenninger, Sarah Jakob, Line Patz-
schke, Maren Röllighoff, Carolin Mirzwa, Carolin Kress, Denise 
Göbel, Paula Lederer, Anne Lederer, Leonie Zuber, Kim Traxler 
und Karina Will. Herzlichen Glückwunsch.
ako  

TV Brühl schlägt SG HoRAN klar 
weibl. D-Jugend, Kreisstaffel 2:
SG HoRAN – TV Brühl  11:25 (4:9)
Die Brühler D-Mädchen zeigten in ihrem letzten Spiel nochmals, 
was in ihnen steckt. Die Tabellennachbarn, die SG HoRAN, hatten 
nicht die Spur einer Chance. Der TV Brühl war in allen Belangen 
überlegen. Bereits zur Pause hatte der TVB eine 9:4-Führung her-
ausgeschossen. Auch nach dem Wechsel ging das Scheibenschießen 
weiter. Der Torhunger der Brühler Mädchen war noch lange nicht 
gestillt. 25 Treffer in einem Spiel sprechen eine deutliche Sprache.
TV Brühl: A. Göbel; Bürgy (7), S. Will (11/1), Schröder (1/1), 
Stallich, J. Patzschke (1), C. Will (1), Gleich (2), Nenninger (2), 
Traxler, Finkbeiner.
ako 
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TV Brühl mit toller Leistung
weibl. B-Jugend, Sonderstaffel:
SSV Vogelstang – TV Brühl  13:31 (5:17)
Mit einem tollen Spiel verabschiedete sich die Brühler B-Jugend 
für diese Saison. Beim SSV Vogelstang gab es einen souveränen 
31:13-Sieg, der auch in dieser Höhe verdient war. Die Brühler 
Mädels spielten die Gastgeberinnen förmlich an die Wand und 
ließen zu keiner Zeit Zweifel am Spielausgang aufkommen. Von 
Beginn an in Front, führte der TVB Mitte der ersten Hälfte 9:2. 
Dies war bereits eine Vorentscheidung. Brühl weiter konzentriert 
und torhungrig. Zur Pause stand es 17:5. Auch nach dem Seiten-
wechsel spielten die Brühlerinnen weiter schnell und druckvoll 
nach vorne. Der SSV hatte nichts mehr entgegenzusetzen. Völlig 
demoralisiert musste er eine Torfl ut über sich ergehen lassen. Zum 
Abschluss durfte sich der TV Brühl nicht nur über einen 31:13-
Sieg, sondern auch über Platz zwei in der Sonderstaffel freuen.
TV Brühl: Schneider; Gross (7/4), Wagner, Röschel (3), Lisa Naber 
(5), Lena Naber (3), Linke (1), Bühn (7), Renkert (4/2), Dussel 
(1).
ako

Klarer Sieg zum Abschluss
weibl. E-Jugend, Kreisstaffel 2:
SG HoRAN – TV Brühl  8:20 (6:8)
Auch in ihrem letzten Saisonspiel ließen die Brühler E-Mädchen 
nichts anbrennen und gewannen beim Tabellenletzten, der SG 
HoRAN, hoch verdient mit 20:8. Von Beginn an in Führung 
liegend, bestimmte der TV Brühl zwar das Spielgeschehen nach 
Belieben, war aber im Defensivverhalten zu unkonzentriert und 
gestattete der SG HoRAN viele Tormöglichkeiten. Erst nach der 
Pause (6:8) lief es bei den Brühlerinnen wie gewohnt. Jetzt waren 
die Gastgeberinnen chancenlos. Zehn Tore in Folge legten den 
Grundstock zum Brühler Sieg. Am Ende stand ein überlegener 
20:8-Erfolg für den TVB. 
TV Brühl: A. Göbel; Gleich (7), Traxler, Müller (5), Will (2), 
Patzschke (1), Zuber, Jakob, Nenninger (3), Mirzwa, A. Lederer, P. 
Lederer, D. Göbel, Röllinghoff (2).
ako 

Brühler TV-Damen steigen auf 
Handball Landesliga: 
SG Nußloch – TV Brühl  25:31 (11:15)
Im letzten Akt des Aufstiegskrimis bezwangen die Damen des 
TV Brühl die favorisierten Gastgeberinnen der SG Nußloch. In 
einem hochdramatischen und emotionsgeladenen Spiel machten 
die Mädels von Trainer Markus Pfeifer das schier Unmögliche 
wahr. In der proppenvollen Nußlocher Olympiahalle wuchs der TV 
Brühl erneut über sich hinaus und gewann am Ende hoch verdient 
mit 31:25. Auch auf den Tribünen schenkten sich die Fangruppen 
nichts. Der TVB hatte mobil gemacht und alle kamen, denn gut 
die Hälfte der Zuschauer reiste aus der Hufeisengeiemde an. Aber 
die hatten zunächst wenig Grund zum Jubeln. Die SG überrannte 
in den ersten Minuten förmlich die Brühler Abwehr und nach den 
ersten fünf blitzschnellen SG-Angriffen hieß es 5:3. Ab Minute 
zehn hatte sich die 5:1-Abwehr des TVB besser auf die Nußlocher 
Angriffe eingestellt. Das führte dazu, dass der Vorsprung der SG 
dahin schmolz. Die Brühler Offensivabteilung tat ein Übriges, um 
das Spiel zu drehen. Die variablen Angriffe des TVB fanden immer 
besser ihr Ziel. Nicht nur der Rückraum machte die Musik. Beim 
7:10 war auf Nußlocher Bank erstmals so etwas wie Ratlosigkeit 
auszumachen. Auch eine Auszeit brachte der SG wenig. Zur Pause 
lag der TVB mit 15:11 vorne. In der zweiten Halbzeit setzte die SG 
alles auf eine Karte, schließlich reichte dem Tabellenführer bereits 
ein Punkt zum heiß ersehnten Aufstieg. Aber das war an diesem 
Tag mit dem TV Brühl nicht zu machen. Die Mannschaft kämpfte, 
unaufhörlich vom eigenen Anhang angefeuert, wieder einmal vor-
bildlich. Erst eine Brühler Zeitstrafe sorgte für weitere Spannung, 
denn urplötzlich war die SG wieder da. Aus dem 14:18 wurde 
ein 18:19 und ein 19:20. Aber der drohende Ausgleich fi el nicht. 
In dieser kritischen Phase zwischen der 45. und 50. Minute zog 
Virginie Zimmermann im Brühler Kasten den Gastgeberinnen den 
Zahn. Mit tollen Refl exen zwang sie Nußloch zu immer mehr Risi-
ko. Jetzt zog auch Markus Pfeifer eine weitere Trumpfkarte. Die 
Deckung wurde auf 4:2 umgestellt, was sich als goldrichtig erwies. 

Vorne hatten die Brühlerinnen jetzt den Platz, den sie brauchten. 
In den 1:1-Situationen waren sie nicht zu stoppen. Innerhalb von 
fünf Minuten erhöhte Brühl seine Führung auf 26:20. Das war die 
Entscheidung. Von diesen Schlägen erholte sich Nußloch nicht 
mehr. Übrigens verbietet es sich an dieser Stelle, einzelne Akteu-
re hervorzuheben. Der Dank gilt der gesamten Mannschaft, die 
wahrlich Großes geleistet hat. Die letzten Minuten glichen einem 
Triumphzug, bis der gut leitende Pforzheimer Schiedsrichter das 
Match beim Stand von 31:25 abpfi ff. Danach brachen alle Brühler 
Dämme. In den unbändigen Jubel mischten sich viele Freudenträ-
nen nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch auf den Tribünen. 
Gefeiert wurde der erstmalige Aufstieg einer Brühler Mannschaft 
in die Badenliga natürlich bis tief in die Nacht. 
TV Brühl: Zimmermann, S. Wacker, Fürst; A. Büchner (4), Sieben-
list (8/3), Hirsch (5), Pietsch, Heckmann (2), Werle (8), Obsada (4), 
Wagner, Gross.
ako 

Handballvorschau
01.05.
Weibliche B-Jugend, Qualifi kation für die Badische Oberliga
ab 10:00 Uhr in Birkenau, 
mit dem TV Brühl
02.05.
Weibliche A-Jugend, Qualifi kation für die Badische Oberliga
ab 10:30 Uhr in der Schillerhalle Brühl,
mit dem TV Brühl

Wandergruppe Dicker Zeh
April-Wanderung
Die April-Wanderung ging am Parkplatz Rotsteig los mit dem Wan-
derzeichen rot-weißer Balken und brachte die Gruppe nach 2 Kilo-
metern zur Schutzhütte „zum weißen Strich“: Nach einem kleinen 
Umweg ging es mit der weißen Scheibe weiter nachdem die Haupt-
steigung geschafft war.Nach 2,5 Stunden erreichten die Teilnehmer 
den Eckkopfgipfel. Hier wurde die wohlverdiente Rast eingelegt.
Für den Abstieg wählten die TV‘ler das Wanderzeichen blau/weiß 
in Richtung Eckkopf-Quelle. Von dort aus marschierten sie mit dem 
gelben Balken zum Ausgangspunkt der Wanderung. Bereichert um 
eine schöne Wanderung ließen die Wanderer den schönen Wander-
tag im TV-Clubhaus bei Anke und Jürgen ausklingen.
Die Wandergruppe gratuliert den Brühler Handball Damen
zum Aufstieg in die Badenliga.
U.Calero

2. Hardt-Liga Spiel
Auch beim 2. Heimspiel gegen den TV Oberhausen reichte es nicht 
zum Sieg. Dabei sah es anfangs in den Triplettes nicht schlecht aus. 
Beim 1. Triplette war es lange ausgeglichen. Mal punkteten die 
Gäste, dann wieder die Gastgeber. Beim Stande von 11:11 hatten 
die Gäste einfach mehr Glück, machten die beiden noch fehlenden 
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Punkte und gewannen mit 13:11. Das Triplette 2 konnte seine 
7:1-Führung nicht weiter ausbauen. Nach fulminanter Aufholjagd 
siegte der Gegner mit 13:7.
Nun mussten die restlichen 3 Spiele gewonnen werden. Hier 
konnten allerdings nur noch 2 Doublettes punkten, während das 3. 
verloren ging. 

2. Spieltag der Bezirksliga in Laudenbach
Beim 2. Spieltag lief es nicht wie erhofft. Unser 1. Gegner war die 
Mannschaft des TG Laudenbach. Auf einem harten und schnellen 
Boden nutze der Gastgeber seinen Heimvorteil gnadenlos aus. 
Nach den Triplettes stand es unentschieden. Dann konnte aber nur 
noch ein Doublette gewonnen werden. Das Spiel war somit mit 2:3 
verloren.
Der nächste Gegner waren die Spieler des BC Külsheim 1. Hier 
gingen beide Triplettes verloren. Nach kurzer Pause ging es weiter 
mit den Doublettes. Leider konnte nur das Doublette 3 mit 13:6 
siegen, während die beiden anderen Spiele knapp verloren gingen.
Das einzige Positive an diesem Tag war das schöne, sonnige Wetter 
und die Gastfreundschaft des TG Laudenbach.
(sk)

Leichtathletik
Sportabzeichen-Gruppe
Sind Sport und Bewegung für Sie auch ein Stück Lebenslust und 
-freude ? Egal ob in der Jugend oder im Alter. Dann ist das Sport-
abzeichen des Deutschen Olympischen Sportbundes die richtige 
Herausforderung für Sie.
Gemeinsam mit Gleichgesinnten und unter fachkundiger Anleitung 
ist das Training effektiver, schöner und spannender. All dies fi nden 
sie beim FV Brühl. Vereinsmitglieder und selbstverständlich auch 
Nichtmitglieder können im Alfred Körber Stadion am Training und 
der Abnahme des Sportabzeichens teilnehmen.
Das Training läuft seit Montag, 26.April und fi ndet immer 
montags um 17.00 Uhr statt.
Nähere Informationen erhalten sie unter Tel. 77612 bei H. Pot-
schadly.
„Mach es regelmäßig, mach es richtig, mach es mit Maß, mach es 
mit Spaß!“
Die Urkunden des letzten Jahres können vor Ort montags 
abgeholt werden.

Fußball
FV Brühl mit verdientem Punktgewinn
Fußball-Landesliga:
FC Badenia St. Ilgen – FV Brühl  1:1 (1:1)
Der FV Brühl zeigt derzeit in der Fußball-Landesliga zwei ver-
schiedene Gesichter. Nach der Niederlage in Wiesenbach verdiente 
sich die Elf von Trainer Thomas Jöhl jetzt ein 1:1-Unentschieden 
beim Tabellenvierten FC Badenia St. Ilgen. „Meine Mannschaft 
hatte dieses Mal wieder umgesetzt was besprochen war und heute 
den Willen gezeigt, etwas Zählbares zu erreichen und  den Punkt 
redlich verdient. Wir waren nicht schlechter als der Gegner, mit 
etwas mehr Konsequenz bei den Kontern wäre auch mehr möglich 
gewesen“, war das Fazit des Brühler Übungsleiters.
Dabei begann das Spiel denkbar schlecht für die Gäste. Nach einem 
Pass in die Schnittstelle der Abwehrkette brannte es im Strafraum 
lichterloh, Florian Jost war der Nutznießer und brachte den FC 
früh mit 1:0 in Führung (2.). Der FVB erholte sich aber schnell 
und kam seinerseits zu Chancen. Noch vor dem Halbzeitpfi ff war 
es schließlich Daniel Lehmann, dem der Ausgleich gelang. Nach 
einer Flanke von Mathias Mayer war er aus halbrechter Position 
mit einem Schuss zum 1:1-Ausgleich erfolgreich (45.).
Nach Wiederanpfi ff waren es erneut die Gastgeber, die zu einer 
Großchance kamen, Schneider konnte einen Konter aber letztlich 
nicht erfolgreich abschließen (58.). Brühl verdiente sich in der Fol-
gezeit das Unentschieden redlich, Nach einem Solo bediente Denis 
Simon Deniz Acikgüloglu, FC-Keeper Feigenbutz war nur einen 

Tick schneller am Ball (62.). Zu eigensinnig agierte der erneut 
starke Chaouch in der 69. Minute, er übersah den besser postier-
ten Acikgüloglu. Da auch St.Ilgen in der 90. Minute mit einem 
Lattentreffer kein Glück hatte, blieb es beim letztlich gerechten 
1:1-Unentschieden.
FVB: Knebel – Pfi tzner, Müller (80. Badalak), Bor, Chaouch, 
Simon, Beyazal (46. Acikgüloglu), Imeri (88. Hortian), Mayer, 
Lehmann, Gerwig

Vorschau
FV Brühl empfängt Eppelheim
Für den FV Brühl steht in der Fußball-Landesliga jetzt wieder ein 
Heimspiel auf dem Plan. Am Sonntag um 15 Uhr ist der Aufsteiger 
ASV/DJK Eppelheim zu Gast in Brühl. Eppelheim hat sich nach 
anfänglichen Schwierigkeiten in der neuen Klasse etabliert und 
rangiert mit 26 Punkten auf dem zehnten Tabellenplatz.
Nach dem 1:1-Unentschieden in Ketsch rangiert der FV Brühl 2 in 
der Fußball-Kreisklasse A weiter auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Am Sonntag um 13 Uhr erwartet die Mannschaft von Trainer Peter 
Lenz jetzt den SC Pfi ngstberg Hochstätt.  

Juniorenspiele:
Freitag - 30.04.2010
A-Junioren 18:30 FV Brühl - TSV Amicitia Viernheim
Samstag - 01.05.2010
C-Junioren 14:15 FV Brühl 1 - VfR Mannheim 2
D 13:00 FV Brühl 1 - FV 03 Ladenburg
E3 13:00 FV Brühl - SG Hohensachsen 2
E-Junioren 13:00 Spvgg 03 Sandhofen 1 - FV Brühl 2
Sonntag - 02.05.2010
B-Junioren 11:00 FV Brühl 2 - TSG/Eintracht Plankstadt 2
Dienstag - 04.05.2010
E-Junioren 17:15 FV Brühl 1 - Spvgg 06 Ketsch 1
Mittwoch - 05.05.2010
E4-Junioren 17:15 DJK Feudenheim 3 - FV Brühl 
vm

4 Podestplätze zum Saisonstart in Eppelheim
Einen erfolgreichen Start in die neue Saison absolvierten am 
Sonntag die B-Schüler/innen beim Bahneröffnungswettkampf in 
Eppelheim.
Bei den B-Schülerinnen der Alterklasse W13 belegten Alina Jakob, 
Vanessa Schubert und Hanna Metzger nach ihrem Dreikampf alle 
drei Plätze auf dem Siegertreppchen. Alina Jakob gewann die 
Konkurrenz mit 1384 Punkten und stellte in allen drei Disziplinen 
eine neue Bestleistung auf. Weitsprung: 4,65m, 75m: 10,78s und 
Ballwurf: 33m.
Platz 2 mit 1301 Punkte belegte Vanessa Schubert, die mit 38,5m 
im Ballwurf und 4,25m im Weitsprung überzeugen konnte. Nur 15 
Punkte dahinter auf dem 3. Platz landete die schnellste Brühlerin an 
diesem Tag. Hanna Metzger lief die 75m in 10,73s und stellte damit 
eine neue Bestleistung auf, sprang 4,10m weit und warf 29m.
Den vierten Podestplatz erkämpfte sich Fabio Sudano M13, im 
Dreikampf der Schüler B. Mit neuen Bestleistungen im Ballwurf 
mit dem 200g-Ball (34m ) und über die 75m (11,15s) sowie 3,95m 
im Weitsprung, erreichte er 1091 Punkte und einen tollen 3. Platz.
In der Altersklasse der Schülerinnen W11 belegte Milena Zadro im 
Dreikampf den 19. Rang. Milena sprang 3,26m weit, warf den Ball 
auf 19,5m und legte die 50m-Strecke in 9,01s zurück. David Zadro, 
M8, belegte in seinem Dreikampf mit 2,22m im Weitsprung, 21m 
im Ballwurf und 10,33s über die 50m den 14. Platz.
Erfolgreiche Teilnahme bei der Bahneröffnung in Walldorf
Zum traditionellen Saisonauftakt nahmen die Aktiven der ARGE 
Leichtathletik Brühl-Rohrhof am 24. April erfolgreich an der Bah-
neröffnung in Walldorf teil.
Als erste Wettkämpfer gingen die Kugelstoßer in die Saison.
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Eva Koch belegte hier ungefährdet mit 12,13 m im Kugelstoßen der 
Frauen den 1.Platz.
Bei den Männern ging Albert Czisch eigentlich M50 an den Start. 
Die für ihn 1,0 kg schwerere Männerkugel landete bei 13,30 m was 
für ihn Platz 3 bedeutete.
In den Sprintwettbewerben ging Maria Braun über 80 m und 150 
m an den Start.
Mit starken 10,95 sec belegte sie über 80 m den 2. Platz, über 150 
m benötigte sie 20,89 sec.
Ebenfalls über 150 m startete Laura Gans in ihrem ersten Frauen-
jahr und erreichte in 19,91 sec das Ziel, was Platz 3 einbrachte. Im 
Weitsprung konnte sie mit einer starken Serie und 5,43 m Bestweite 
den Sieg mit nach Hause nehmen.
sp

SV Rohrhof - TSG Rheinau  8:1
Rohrhof spielte von Beginn an druckvoll nach vorne und versuchte, 
so schnell wie möglich die Führung zu erzielen.
Dies gelang auch bereits nach sieben Minuten, als Daniele Parisi 
einen Fehler in der Rheinauer Abwehr zum 1:0 nutzen konnte.
Rohrhof machte es nun richtig und setzte Rheinau weiterhin unter 
Druck anstatt sich auf der Führung auszuruhen.
So war es keine Überraschung, als Christoph Popp nach Flanke von 
Daniele Parisi das 2:0 erzielte (18.).
Rohrhof blieb auch weiterhin druckvoll und kontrollierte das Spiel 
nahezu nach Belieben. Allerdings schlichen sich allmählich Fehler 
im Aufbauspiel ein, so dass auch die Gäste das ein oder andere Mal 
zum Abschluss kamen.
Tore fi elen dennoch nur für den SVR. Als Nächstes war wieder 
Daniele Parisi erfolgreich, der nach schöner Vorarbeit von Thorsten 
Kotelmann mühelos das 3:0 erzielen konnte (23.).
Kurz darauf revanchierte sich Daniele Parisi und legte für Thorsten 
Kotelmann auf, der das 4:0 erzielte (35.).
Kurz vor der Pause gelang zudem wieder Daniele Parisi, nach Vor-
lage des heute sehr starken Kevin Gund, das 5:0.
Auch nach der Pause nahm der Rohrhofer Torreigen kein Ende. 
Wieder war es Kevin Gund, der diesmal Thorsten Kotelmann in 
Szene setzte, der sicher zum 6:0 einschoss (48.).
Rohrhof schaltete nun deutlich zurück und ließ den Gästen Raum 
zum Spielen. Doch Gefahr ging trotzdem fast nur vom SVR aus, 
allein der nach fünfzig Minuten eingewechselte Kevin Grassel 
hatte im Laufe der zweiten Halbzeit drei gute Gelegenheiten.
In der 66. Minute gelang der TSG per Freistoß schließlich doch 
noch der Ehrentreffer, was die Gäste befl ügelte, noch das ein oder 
andere Tor zu erzielen.
Doch für die Schlusspunkte sorgte wieder der SVR, der durch Tommy 
Weber und Tobias Ziegler noch zwei Tore zum 8:1 nachlegte.
thu
Fußballvorschau:
SVR gastiert beim FC Viktoria Neckarhausen
Am kommenden Sonntag fahren die Fußballer des Sportverein 
Rohrhof 1921 eV. zur Elf des FC Viktoria Neckarhausen. Nach dem 
8:1-Kantersieg über TSG Rheinau sollte nun verloren gegangenes 
Selbstvertrauen zurück sein, um auch diese Aufgabe zu bestehen. 
Das Spiel wird um 15.00 Uhr angepfi ffen.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag um 15.00 Uhr bei Ale-
mania Rheinau.
Die AH spielt am Mittwoch, den 05.05.2010 um 19.00 Uhr bei 
Olympia Neulußheim.

Jugendvorschau:
Samstag, 01.05.2010
13.00 Uhr SG Oftersheim II – D-Junioren
14.30 Uhr A-Junioren – SpVgg 03 Ilvesheim 
Sonntag, 02.05.2010
11.00 Uhr SC Rot-Weiß Rheinau – B-Junioren 
T.K.

Leichtathletik
Einladung zu den offenen Schülervereinsmeisterschaften
Am Samstag, den 1. Mai 2010 fi nden auf dem Rasenplatz des SV 
Rohrhof, Gartenstraße 45 in Rohrhof, die diesjährigen offenen 
Schülervereinsmeisterschaften statt. Wir erwarten wieder deutlich 
über 200 Athleten, die in verschiedenen Mehrkämpfen an den Start 
gehen. Die Wettkämpfe beginnen um 10.00 Uhr. Alle Freunde 
der Leichtathletik sind recht herzlich eingeladen. Für das leibliche 
Wohl der Sportler und Gäste ist bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich die Leichtathletikabteilung.
NT

Saisoneröffnung 2010 
Bei herrlichem Sonnenschein wurde die diesjährige Tennissaison 
am 25. April offi ziell eröffnet. Präsidentin Birgit Gering begrüßte 
die zahlreichen Mitglieder und Gäste auf der nach der Winterruhe 
frisch hergerichteten Tennisanlage.
Bei mehreren Arbeitseinsätzen waren die Plätze und Grünanlagen 
wieder fi t für die neue Saison gemacht worden.
Christel Oszcipok, Petra Grabler sowie Michael Wenzel haben das 
Eröffnungsturnier und das weitere Programm hervorragend organi-
siert und durchgeführt.
Nach einem kleinen Umtrunk wurde um die Schleifchen bzw. 
Punkte im Mixed gekämpft. Die Sieger (Lena Duong und Frank 
Renner) und weitere Platzierte bekamen schöne Preise (die erfreu-
licherweise von einem Mitglied gesponsert wurden).
Nach dem Essen im Clubhaus brachen Christel und Herbert das Eis 
für die Karaoke-Auftritte. Der Applaus war den Künstlern gewiss. 
Auch hier konnte man musikalische Talente entdecken.
Eine tolle Sache!
jd

Ehrungsabend

In der Mitgliederversammlung wurde der langjährige 1. Vorsitzen-
de zum Ehrenvorsitzen ernannt. Auf Antrag und durch einstimmi-
gen Beschluss des Brühler Gemeinderates erhielt Volker Heinold 
die goldene Ehrennadel der Gemeinde Brühl für 20 Jahre ehren-
amtliche Vorstandstätigkeit.
Vor 28 Jahren trafen sich tanzsportbegeisterte Paare im Kath. Pfarr-
zentrum in Brühl und gründeten eine Gruppe des TSC Blau Weiß 
Mannheim – Ludwigshafen die ihre Heimat im Pfarrzentrum und 
der Festhalle in Brühl fanden. Dazu gehörte auch Angelika und 
Volker Heinold.
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Auf Anraten der Verantwortlichen in Brühl gründete sich bald 
darauf der Tanzsportclub 1988 Brühl und um Verwechslungen mit 
Brühl bei Bonn zu vermeiden, der Tanzsportclub Kurpfalz e.V.
Neben den Mitgliedern waren auch viele Gründungsmitglieder aus 
dieser Zeit zum Ehrungsabend gekommen, die heute noch aktiv im 
Verein tanzen.
Bevor es so weit war dankten Gruppen des Vereins mit ihrem 
Auftritt ihrem langjährigen Vereinsvorsitzenden für dessen Enga-
gement. Das war zunächst die Gruppe Orientalischer Tanz mit ihrer 
Trainerin Ülkü Klein die die Zuschauer mit ihren Kostümen in 
1001-Nacht führten und Stepptanz mit Trainerin Bettina Bourbiel. 
Der Stepptanz entwickelt sich in Deutschland zum Wettkampfsport. 
Höhepunkt ist hier der internationale Deutschlandpokal.
Die frühere Turniertänzerin des TSC Kurpfalz und jetzige Trainerin 
Jessica Käß zeigte mit ihrem Tanzsportpartner Lothar Baxmann aus 
Bern, dass Tanzen Gefühl, Rhythmus, Konzentration, Leidenschaft 
und Sport ist.
Höhepunkt des Abends war die Verleihung der Ehrennadel durch 
den Bürgermeister Dr. Göck.
In seiner Würdigung verwies der Bürgermeister auf das langjährige 
ehrenamtliche Engagement und speziell auf die Jugendarbeit, die 
ein besonderes Anliegen von Volker Heinold war.
Dies führte zu einem spontanen Applaus der Anwesenden.
Neben der goldenen Ehrennadel der Gemeinde erhielt Heinold vom 
Bürgermeister die „Goldenen Krawatte“ seiner Heimatgemeinde 
und Ehefrau Angelika einen Blumengutschein.
Beim anschließenden Stehempfang mussten beide viele Hände 
schütteln und es gab auch viele Erinnerungen auszutauschen.
Volker Heinold dankte dem Führungs- und Mitarbeiterteam für die 
gute Zusammenarbeit, auch wenn man nicht immer einer Meinung 
war, so stand doch das Wohl des Vereines und seiner Mitglieder bei 
allen im Vordergrund.
Er steht weiterhin dem Verein mit Rat und Tat zur Seite.
Aktivitäten des Vereins sind auf der Homepage www.tsc-kurpfalz.
de nachzulesen.
NK

Schachfreunde erhalten die Klasse

Am vergangenen Sonntag traten die Schachfreunde Brühl beim 
SSC Altlußheim zum letzten Spiel der Saison an. Es galt, durch 
einen Sieg oder mindestens ein Unentschieden, den Mittelplatz in 
der Abschlusstabelle der Bezirksliga zu erhalten und sich weiterhin 
aus der Abstiegszone herauszuhalten.
Aber auch die Kontrahenten aus Altlußheim hatten noch Ambiti-
onen auf einen der vorderen Tabellenplätze und wollten den Sieg. 
Zwar konnten die Brühler durch Siege von Klaus Drobel, Dieter 
Triebskorn und Norbert Blum, sowie zwei unentschiedene Partien 
von Gerhard Witzke und Normann Fellinger zwischenzeitlich mit 
4:2 in Führung gehen, jedoch gingen die beiden letzten Partien 
verloren. Somit endete der Vergleich mit einem Remis.
Mit diesem Ergebnis konnten die Schachfreunde den 5. Tabellen-
platz der Tabelle halten. Damit erreichten sie, obwohl sie mit 13 
Mannschafts- und 34 Brettpunkten eine bessere Bilanz hatten, das 
gleiche Ergebnis wie im Vorjahr.
Das Blitzturnier des Monats wurde wieder einmal von Titelvertei-
diger Norbert Blum gewonnen. Den 2. Platz erreichte Martin Engl-
meier vor Matthias Kramer. Das Kurzzeitturnier gewann ebenfalls 
Norbert Blum, diesmal vor Klaus Drobel und Martin Englmeier, 
die sich den zweiten Platz teilten.
Am nächsten Freitag besteht die Gelegenheit, die noch offenen 
Partien der Dorfmeisterschaft nachzuholen.
Das Training fi ndet statt:
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Jeden Freitag - außer an Feiertagen - ab 20.00 Uhr.
Blitzturnier ist jeweils am ersten Freitag des Monats, dazu sind 
Gäste jederzeit willkommen.

Start in benachbarter Kreisgruppe beschert das begehrte V
Die Voraussetzungen für einen Start in Obedience waren am Sams-
tag, 24.04.2010, nicht gerade ideal für Sarah Zirnstein und ihren 
Captain. Es war einfach zu heiß.
Die beiden waren in die Kreisgruppe 02 gereist um sich zum 
zweiten Mal in der Klasse 2 zu versuchen. All die vielen Zweier 
mussten ja Glück bringen - sicherten sich die beiden damit nämlich 
nicht nur den zweiten Platz.
Denn allen Befürchtungen zum Trotz zeigte Captain lediglich eine 
kleine Unaufmerksamkeit beim Metallapport. Trotz dieser Null 
im Endergebnis 259,5 Punkte - eine mit „vorzüglich“ bestandene 
Prüfung und somit auch die Startberechtigung für die Klasse Obe-
dience 3.
Herzlichen Glückwunsch!
C.H.

Angler feiern den 1. Mai rund um die Fischerhütte
Der ASV Rohrhof möchte seine Mitglieder darüber informieren, 
dass am Samstag, den 1. Mai 2010, ab 10.00 Uhr, das Frühlingsfest 
rund um die Fischerhütte durchgeführt wird. Tische und Bänke 
werden aufgestellt sein und es bleibt nur zu hoffen, dass uns Petrus 
angenehme Temperaturen beschert und so den Aufenthalt im Freien 
ermöglicht. Zum Schutz vor intensiven Sonnenstrahlen und gegen 
Regentropfen sind entsprechende Vorkehrungen getroffen.
Zu diesem Fest sind nicht nur Vereinsmitglieder recht herzlich 
eingeladen, sondern auch Freunde und Gönner des Vereins sind 
gern gesehene Gäste. Zahlreiche Mitglieder werden bemüht sein, 
schmackhafte Speisen und Getränke anzubieten. Wer also an die-
sem 1. Mai nicht selbst kochen und außerdem die Küche sauber 
halten will, der kann Hunger und Durst an der Vereinshütte stillen.
Hinweisen können die Angler noch auf den in ihrer Pfl ege stehen-
den Naturlehrpfad rund um den attraktiven See, der sich mit 1,4 
Kilometer Länge ausgezeichnet für einen Verdauungsspaziergang 
eignet. Aufgestellte Schautafeln geben Einblicke auf die heimische 
Flora und Fauna. Bitte diesen Termin vormerken!
Gbm.-

Unterschiedliche  Ausbeute beim Frühjahrsangeln
Am vergangenen Sonntag trafen sich 20 Sportangler des ASV Rohr-
hof, um unter sich das Frühjahrsangeln durchzuführen. Treffpunkt 
war um 07.30 Uhr bei den Schranken im Ortsteil Rohrhof, wo die 
Verlosung stattfand. Nachdem jeder Teilnehmer sein Los gezogen 
hatte, ging es hinaus zur Rheinstrecke. Die äußeren Bedingungen 
waren optimal, die Sonne schien unentwegt aus einem azurblauen 
Himmel und die Lufttemperaturen hätten nicht angenehmer sein 
können. Zwischen 09.00 und 12.00 Uhr wurden die Ruten ausge-
worfen, nach Abschluss der Angelzeit kehrten die Petrijünger zur 
Fischerhütte zurück, wo der Fang von den Sportwarten verwogen 
wurde.
Beim Aufenthalt im Freien hatten sich bei den meisten der Teilneh-
mer Hunger- und Durstgefühle eingestellt, die mit einem warmen 
Essen und entsprechenden Getränken gestillt werden konnten.
Für die Zubereitung der Speisen erhielten die Vergnügungswarte 
und mehrere helfende Anglerfrauen den verdienten Beifall. Dann 
kam der Sportwart Udo Sammer zu Wort, denn  er gab das Angel-
ergebnis vom Vormittag bekannt. Von den 20 Anglern gelang es nur 
6 Aktiven, an diesem Vormittag Fische zu fangen, nahezu 75 % der 
Teilnehmer blieben erfolglos. Den 1. Platz belegte  Matthias Bleß 
souverän mit einem Fanggewicht von sage und schreibe 14480  
Gramm, gefolgt von Udo Sammer mit 3440 und von Jan Dorotik 
mit 3000 Gramm. Mit heißen Diskussionen über Erfolg und Miss-
erfolg saßen die Aktiven dann noch einige Zeit beisammen.
Gbm.-
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Vatertagstreffen
Der Angelsportverein Brühl 1965 e.V. lädt auch in diesem Jahr die 
Bevölkerung wieder recht herzlich zu seinem Vatertagstreffen am 
Vereinsheim ein. Ab 10 Uhr gibt es dort für die Freunde von Räu-
cherfi sch frisch geräucherte Forellen, alternativ bieten die Angler 
Steaks, Bratwürste, Pommes und Fischbrötchen an. Und damit 
der Durst der Väter (und Mütter) gelöscht werden kann gibt es 
Fassbier und diverse alkoholfreie Getränke. Am Nachmittag laden 
die Anglerfrauen zu Kaffee und Kuchen ein.
www.asv65.de
Saisonstart am Grieshaber Baggersee
20 Petrijünger trafen sich am vergangenen Sonntag am Grieshaber 
Baggersee auf der Brühler Kollerinsel, um mit dem Anangeln die 
diesjährige Vereinsmeisterschaft zu eröffnen.
Trotz sommerlicher Temperaturen waren wohl viele der erhofften 
Fische noch im Winterschlaf und so mussten 12 Angler ohne Fang 
nach Hause gehen, bei den restlichen waren es nicht die erwarteten 
dicken Brassen die gefangen werden wollten, sondern die etwas 
kleineren Rotaugen und Ukelei`s. Am besten gelang dies Jugend-
wart Timo Vasak an diesem Morgen, er gewann das Anangeln vor 
Pressewart Jochen Reifenberg und Marco Ding. Im Anschluss traf 
man sich am Vereinsheim, wo der 2. Vorsitzende Stefan Schäfer 
schon das Mittagessen vorbereitet hatte, das man dann gemeinsam 
im Freien einnahm.
www.asv65.de
J.R.

ASV Frühauf Brühl
Vereinsangeln 25.04.10
Am Sonntag, den 25.04.2010 wurde unser Vereinsangeln am 
Neckar durchgeführt. Durch den kalten Winter haben die Fische 
noch immer keine Lust zu beißen und so kam es wieder zu einem 
mehr als dürftigen Fangergebnis. Den dritten Platz belegte Peter 
Knapp mit 200 Punkten. Mit 250 Punkten kam Herbert Jeckel auf 
den zweiten Platz. Der Tagessieger, Andreas Marzoll, konnte als 
Einziger drei Fische überlisten und kam auf 500 Punkte. 
Achtung! Unser nächstes Angeln fi ndet nicht wie in unserer Ter-
minausschreibung am 09.05.10 statt, es wurde wegen Muttertag 
auf den 02.05.10 vorverlegt! Geangelt wird am Rhein an den Her-
renteichbuhnen. Treffpunkt zu diesem Angeln ist um 6.00 Uhr am 
Messplatz. 

ASV Neckarau 1954 e.V.
Maifest am Angelsee
Am 01.Mai veranstaltet der Angelsportverein Neckarau 1954 e.V. 
wieder ein Maifest an seinem Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof.
Wir laden alle recht herzlich zum Besuch unseres kleinen Festes ein, 
das - wie auch schon letztes Jahr – wieder an diesem idyllisch gelege-
nen Angelsee stattfi nden wird (über den Rheindamm rechts).
Geboten werden auch diesmal wieder leckere Fisch – und Grill-
spezialitäten, wie frisch geräucherte Forellen und gebratene See-
lachsfi lets, aber auch Grillwürstchen und Fischbrötchen; somit 
dürfte auch für jeden Geschmack etwas dabei sei und das alles 
natürlich auch zu vernüftigen Preisen.
Für gute Stimmung und angenehme musikalische Unterhaltung vor 
Ort sorgt auch dieses Jahr erneut die schon bekannte Band „Die 
Kurpfälzer“.
Wenn das Wetter auch wieder einigermaßen mitspielt, dann wird 
das Maifest sicherlich auch im Jahr 2010 wieder eine gelungene 
Veranstaltung, an die man sich auch danach noch gerne erinnern 
wird.
w.b.

Kerweborscht-Info
Die nächste Zusammenkunft der Brühler und Rohrhöfer Kerwe-
borscht fi ndet am Dienstag, den 11.05.2010, um 19.00 Uhr statt.
Wir treffen uns im Garten der Villa Meixner.
Werner Fuchs

Kinderkleiderfl ohmarkt in Brühl
Am Samstag, 8. Mai 2010 fi ndet in der Zeit 12 bis 15 Uhr ein 
Flohmarkt auf dem Schulhof der Schillerschule in Brühl zum Ver-
kauf von jeglichem Kinderspielzeug und -bekleidung statt.
Organisatoren sind Frauen der evangelischen Kirchengemeinde 
Brühl-Rohrhof.
Wie üblich fi nden Sie wieder einen Kaffee- und Kuchenstand 
zugunsten der Deutschen Leukämie-Forschungshilfe, Aktion für 
krebskranke Kinder in Mannheim. Auch leckere Waffeln stehen 
zum Verkauf bereit.
Für Kaffee- und Kuchenspenden bedanken wir uns schon jetzt ganz 
herzlich.
Spenden können direkt am Stand (Eingang zum Pavillion) abge-
geben werden.
Die Standgebühr beträgt pro Tapeziertisch 6,00 €.
Auch diese Erlöse fl ießen in voller Höhe dem obigen Verein zu.
Wir weisen darauf hin, dass der Standaufbau keinesfalls vor 11:30 
Uhr stattfi nden darf. Bitte benutzen Sie bei Bedarf die Parkplätze 
am Hallenbad.
Informationen erhalten Sie unter den Nummern 06202/74793, 
75800 oder 75313

Gesprächskreis Pfl egende Angehörige
Der nächste Gesprächskreis fi ndet am Donnerstag, 6. Mai 2010 von 
19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des Diakonischen 
Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pfl egenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika Theilig 
06202 957124 oder Anne Arend-Schulten 06202/703773. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos.

Sanitätshaus Ramer in neuen Räumen
Bürgermeister und BDS gratulieren
Dieser Tage feierte das Sanitätshaus Ramer die offi zielle Neuer-
öffnung am neuen Standort in der Anton-Langlotz-Str. 6-8 ( neben 
Bauhof ).
Bürgermeister Dr. Ralf Göck überreichte das Brühler Hufeisen 
an das Ehepaar Elke und Thilo Ramer und gratulierte auch den 
Kindern Nina und Steffen, die mittlerweile beide im Geschäft tätig 
sind, zu den neuen Geschäftsräumen: „Ein Familienbetrieb im 
besten Sinne!“
Auch der Vorsitzende vom Bund der Selbständigen, Thomas Zoep-
ke, und dessen Ehefrau überreichten einen Blumengruß im Namen 
des BDS Brühl/ Rohrhof.
Bei einem Rundgang durch das großzügig, aber innovativ in 
Holzständerbauweise errichtete Gebäude konnten sich alle Gäste 
von der Leistungsfähigkeit des Unternehmens mit 20 Mitarbeitern 
überzeugen und begrüßten einhellig die Entscheidung von Familie 
Ramer, ihr Geschäft in Brühl zu belassen.
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Familie Steffen, Elke, Thilo und Nina Ramer mit Bürgermeister Dr. 
Göck, eingerahmt von Thomas und Monika Zoepke vom Brühler 
Bund der Selbständigen

Ebenfalls neu: Hundephysiotherapie „Hundsfi del“ 
Anschließend konnte Bürgermeister Göck gleich noch ein Hufeisen 
zur Neueröffnung verschenken, da bei der Fa. Ramer im Gebäude 
Frau Steffanie Fath ihre Praxis für Hundephysiotherapie „Hundsfi -
del“ eingerichtet hat. Frau Fath ist auch bereits Mitglied im BDS, 
weshalb auch Herr Zoepke die Gelegenheit nutzte, diese außerge-
wöhnliche Geschäftsidee zu würdigen.

Thomas Zoepke (BDS) und Dr. Ralf Göck gratulieren Stefanie Fath 
zu ihrer Geschäftseröffnung

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe fi ndet am 
12. Mai 2010 von 16:00 bis 17:30 Uhr  in den bekannten Räumen 
des Altenpfl egeheimes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich alle von einem Schlaganfall 
Betroffene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umge-
bung.
Weitere Informationen unter der: 
Telefon-Nummer 06202/29390, Helmut Benoit

Exkursion
Die Enten und Schwäne im Schwetzinger Schlossgarten kennt 
jeder, vielleicht auch noch die Nilgänse und die Halsbandsittiche, 
aber die vielen anderen, insbesondere einheimischen Vogelarten 
sind oft nur Fachleuten bekannt. Nicole Debon ist so eine Kennerin 

der heimischen Vogelwelt. Unter dem Titel „Was singt denn da?“ 
bietet sie für den NABU Schwetzingen und Umgebung am 1. Mai 
einen vogelkundlichen Spaziergang im Schlossgarten an. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am 
Haupteingang.

Arche Noah - Menschen helfen Tieren - Rhein-Neckar e.V.
Die ordentliche Mitgliederversammlung vom 30.04.2010 muss aus 
dringenden Gründen verlegt werden auf Donnerstag, den 06. Mai 
2010, 20.00 Uhr. Sie fi ndet wie geplant in der Vereinsgaststätte der 
TSG Ketsch, Am Waldsportplatz, statt.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
2 Porzellanwaschbecken, weiß, 57 x 50 cm Tel. 73652
10 Glasbilderrahmen, versch. Größen Tel.  7328

Hospizgruppe  Schwetzingen
Neuer Ausbildungsgang für Hospizbegleiter/-innen startet 
Ende 2010
Die Ziele der Hospizgemeinschaft,, ihr Angebot und ihre ehren-
amtliche Tätigkeit bilden die Basis für die Ausbildungsinhalte 
des berufsbegleitenden Ausbildungsgangs für Hospizbegleiter – 
Männer sind ausdrücklich erwünscht – und Hospizbegleiterinnen, 
der Ende 2010 mit einem Orientierungsseminar am 03. und 04. 
Dezember beginnt. Interessierte - die meisten der Hospizbegleiter 
entscheiden sich aus ihrer persönlichen Lebenserfahrung heraus 
für diese ehrenamtliche Tätigkeit - werden gebeten, sich bereits 
jetzt im Büro der Hospizgemeinschaft unter der Telefonnummer: 
06202/84 36 40 anzumelden, da diese Anmeldungen vorrangig vor 
späteren berücksichtigt werden. Weitere Einzelheiten zu diesem 
Ausbildungsgang werden rechtzeitig in der Presse in den kommen-
den Monaten veröffentlicht.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 02.05.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Hält Gott dich 

persönlich für wichtig?“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Februar: „Herzlich willkommen auf dem besten 
Lebensweg!“ gestützt auf Römer 14:8.

Donnerstag, 06.05.2010
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 4 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „‚Siehe! 
Der Löwe, der vom Stamm Juda ist!’“ (Wer ist ‚der 
Löwe, der vom Stamm Juda ist?’/Er trat mutig für 
die Wahrheit ein).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Samuel 26-31 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Verwendete Jesus den Namen Gottes in 
seinen Predigten?“ und „Was liegt Feiertagen zum 
Gedächtnis an die ‚Geister der Toten’ zugrunde?“.


